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Als Lehrer werden nur die besten Kräfte eingesetzt .
Sie werden allmonatlich in Arbeitsbesprechungen zusammen -
gefatzt , in denen u . a . ein Redner über die Kulturarbeit
spricht . Das Ziel dieser Vorträge liegt in der weltanschau¬
lichen und fachlichen Weiterbildung des Lehrkörpers .
Schüler , die ein bestimmtes Ziel der Musikerziehung er¬
reicht haben , werden neben dem Unterricht zu Musikkamerad¬

schaften zufammengefchlossen . Sie sollen hier gemeinsam
musizieren und das Zusammenspiel pflegen .

So wird durch die NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch
Freude "

auch auf musikalischem Gebiet ein Stück Eemein -
schaftspflege getrieben . Wir sind stolz darauf , daß unser
Gau auch hier an der Spitze steht .

scheinlichkeit nach noch in Heidelberg . Um 12 Uhr nachts
mutz sich dann die Tat abgespielt haben , deren genaue Ur¬
sache noch nicht festgestellt werden konnte . Wahrscheinlich
hat in dem Auto ein kurzer Kampf stattgefunden , so datz
anzunehmen ist , datz R . die Frau ohne ihr Einverständnis
durch drei Schüsse getötet und sich dann selbst das Leben ge¬
nommen hat .

Hus der Rhön .

Brandstifter war der Schwiegersohn .

— Herbstein ( Vogelsberg ) , 11 . Nov . Wie gemeldet , ist
in der Nacht zum Mittwoch die gesamte Hof reite des Land¬
wirt I . E . V . Ruhl durch ein Feuer eingeäschert worden .
Wie wir von amtlicher Stelle erfahren , liegt Brand -
stiftung vor . Als Täter wurde der Schwiegersohn des
Eigentümers , Antonius Wiegend II ., aus Herbstein ver¬
haftet . Er ist geständig , das Feuer aus Rache angelegt
zu haben .

Brunnen - Kolonnade ,

Samstag , 13 . Nov . : 11 .00 : Schallplattenkonzert . ( Kur¬
karten gültig .)

Kurhaus .

Freitag , 12 . Nov . : 14 .30 : Eesellfchaftsspaziergang nach dem
Waldhaus . 16 .00 im kleinen Kurhaussaal : Kaffee -
konzert . Leitung : Kammermusiker Willy Reich . ( Dauer -
und Kurkarten gültig . )

Samstag , 13 . Nov . : 16 .00 im großen Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Konzertmeister Otto Riesch . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .) 20 .00 im großen Kurhaussaal :
Eastiprel des Polnischen Rationaldalletts Feliks Parnell
( Warschauer Staatsoper ) .

Den Rundfunk ,

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Samstag , den 13 . November 1937 .
6 .00 Postludium , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 .10 Gymnastik . 8 .30 Konzert . 10 .00 Schulfunk .

10 .30 Eröffnungsfeier der Alemannischen Kulturtagung . 11 .30
Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .40 Gaunachrichten .

11 .45 Deutsche Scholle . 12 .00 Frohe Musik zum Wochenende .
13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , offene SMen , Nach¬
richten . 13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , NachrWten . 14 .10
Musikalische Drehbühne . 15 .15 Volk und Wirtschaft .

15 .30 Kameraden , die Trompete ruft . . . 16 .00 Konzert . 18 .00
Zeitgeschehen . 19 .00 Zeit , Nachrichten . 19 .10 Konzert .

20 .00 Frankfurter Funkbrettl . 22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 . 15
Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .30 Zum Tanz .
24 .00 Musik .

Wiesbadener Film - Theater ,

EllWW mn Möls M .
- MWuIen im AuMMu .

Mit dem Ziele , weiteste Volkskreise für die
Musikerziehung zu erfassen , gründete die NS .-
Eemeinschaft „ Kraft durch Freude " in Verbindung
mit ihren Volksbildungsstätten Musikschulen . Diese
sollen nicht den privaten Musiklehrern Konkurrenz
machen , sondern jedem , der musikalisch begabt ist
und ein Instrument erlernen will , die Gelegenheit
geben , hinzugehen .

Das Deutsche Volksbildungswerk in unserem Gau kann
den schönen Erfolg verbuchen , datz von etwa 30 „ KdF .

" -
Mufikschulen , die in diesem Winter im ganzen Reich ge¬
gründet werden , zwölf im Rhein -Main -Eebiet errichte !
werden . Frankfurt a . M ., Hanau , Limburg , Mainz . Alzey ,
Bensheim , Oberlahnstein , Offenbach , Oppenheim , Weilburg ,
Wiesbaden und Worms sind als ihr Sitz ausersehen .

In den Musikschulen greift die NS .- Eemeinschaft
„Kraft durch Freude

" in das Gebiet der Musikerziehung mit
dem Ziel der Musikschulung des einzelnen und des Dienst¬
barmachens des Könnens für die Volksgemeinschaft auf Mit
der fachlichen Ausbildung verbindet sie die Vertiefung in der
Weltanschauung durch das musikalische Gemeinschafterleben .
3m Sinne dieser Zielsetzung ist als Form der Musikerziehung
der Gemeinschaftsunterricht gewählt worden .

An den „ KdF .
" - Musikschulen wird für folgende

Instrumente Unterricht erteilt : Geige , Bratsche , Cello ,
Kontrabaß , Flöte , Klarinette , Oboe , Fagott , Trompete ,
Horn , Posaune , Tuba , Klavier , Blockflöte , Gitarre ( Laute ) ,
diat . und chrom . Handharmonika und Mundharmonika . Für
die Orchester - Instrumente werden die Schulen zu Arbeits -

Ktrchliche Anzeigen ,

Evangelische Kirche .

Samstag , den 13 . November 1937 .
Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . v . Bernus
Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Dekan Mulot .

fe. Sonntag , den 14 . November 1937 .
Marktkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Rumpf , 11 .30

Kindergottesdienft , Platter Stratze 2 .
Bergkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfr . v . Bernus ,

10 .00 Hauptgottesdienst , Psarrverw . Brück , 11 .30 Kinder¬
gottesdienst .

Ringkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfr . Keller , 10 .00
Hauptgottesdienst , Heeresoberpfarrer Bemmann , 11 .30
Kindergottesdienst , Pfr . Merten , 17 .00 Gottesdienst , Pfr .
Merten .

Lutherkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Psarrverw . Jüngel ,
10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Dr . Ott , 11 .30 Kindergottes¬
dienst , 17 .00 Gottesdienst , Pfr . Bars , 15 .00 Taubstummen¬
gottesdienst mit Abendmahl , Pfr . Menke .

.* • Kreuzkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Fernges , 11 .30
Kindergottesdienst .

Paulmenstift . 10 .00 Gottesdienst , Direktor Pfr . Eichhoff ,
11 .30 Kindergottesdienst .

I Mittwoch , den 17 . November 1937 ( Butz - und Bettag ) .
Marktkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Borngässer ,

Weichte u . Heil . Abendmahl , 17 .00 Gottesdienst , Pfr . Rumpf ,
Beichte und Heil . Abendmahl .

Bergkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Fries , Beichte
und Heil . Abendmahl , 17 .00 Gottesdienst , Psarrverw . Brück ,
Beichte und Heil . Abendmahl .

Ringkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Hahn , Beichte
und Heil . Abendmahl , 17 .00 Gottesdienst , Dekan Mulot .
Beichte und Heil . Abendmahl .

Lutherkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Heeresoberpfarrer
Bemmann , Beichte und Heil . Abendmahl , Kirchenchor , 17 .00
Gottesdienst , Pfr . Dr . Ott , Beichte und Heil . Abendmahl .

Kreuzkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Keller , Beichte
und Heil . Abendmahl .

Paulinenstift . 10 .00 Direktor Pfr . Eichhoff .

Wiesbaden -Biebrich .

Sonnlag , den 14 . November 1937 .
Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Dietz , 11 .15

Kindergottesdienst , Pft ^ ieH^

kreisen mit drei , für die Volksinstrumente mit sechs Teil¬
nehmern zusammengesatzt .

Tritt der Fall ein , datz sechs Schulen Aieldungen auf¬
geben , die außerhalb der Stadt wohnen und nur schwer zur
Musikschule kommen können , so wird in dem betreffenden
Vorort eine Nebenstelle der .,KdF .

"
Mustkschule errichtet .

Ebenso wird bei einer großen Anzahl von Anmeldungen
aus einem Betrieb der Unterricht in diesem Betrieb selbit
durchgeführt .

Zwei Leichen in einem Auto .

Liebesdrama bei Neckargemünd .

11 . Nov . Auf ihrem Weg zur Arbeits¬
stätte fanden am Donnerstagfrüh mehrere Arbeiter auf
einem Waldweg in der Nähe von Neckargemünd einen
Kraftwagen , in dem die Leichen eines Mannes und einer
arau lagen . Die Gendarmerie stellte fest , datz es sich um
ben 26 Jahre alten ledigen Sebastian R . und die verhei¬
ratete 43jährige Anni V . aus Neckargemünd handelte .

Der junge Mann hatte mit der Frau ein Liebesver¬
hältnis unterhalten . Am 14 . Oktober hatte R . eine fet £)s =
monatige Gefängnisstrafe wegen fahrlässiger Tötung ver¬
dutzt ( er hatte mit dem Auto seines Arbeitgebers eine Wein -
retfe unternommen und in Heidelberg in betrunkenem Zu¬
stande einen jungen Mann umgefahren ) . Während Frau

< • Vü Gefängnis des öfteren besucht hatte , scheint sich
das Verhältnis später getrübt zu haben . Am Mittwach -
abend fuhren beide zusammen weg und waren aller Wahr -

Oranier - Gedächtniskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr .
Albert .

Gemeindehaus Waldstraße . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr .
Lauth , 11 .15 Kindergottesdienst , Pfr . Louth .

Mittwoch , den 17 . November 1937 ( Butz - und Bettag ) .
Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr . Dietz .
Oranier - Gedächtniskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr .

Albert .
Gemeindehaus Waldstraße . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfr . Lauth .

W .- Dotzheim . 9 .30 Gottesdienst , Siedlung Freudenberg ,
Psarrverw . Wasum . Anschl . Kindergottesdienst . — Mittwoch
10 .00 Gottesdienst , Psarrverw . Wasum , 11 .00 Kinder -
gottesdienst .

W . -Bierstadt . 10 .00 Gottesdienst , Pfr . Steubing , 11 .00
Kindergottesdienst . — Mittwoch 10 .00 Gottesdienst , Pfr .
Steubing , 11 .00 Kindergottesdienst .

W . - Sonnenberg . 10 .00 Gottesdienst , Pfr . Draudt , 11 .00
Kindergottesdienst . — Mittwoch , 10 .00 Gottesdienst . Pfr .
Draudt , 11 .00 Kindergottesdienst .

W . - Rambach . 10 .00 Gottesdienst , Psr . Tschäschke , 11 .00
Kindergottesdienst , 20 .00 Gesanggottesdienst , Pfr . Tschäschke .
— Mittwoch 10 .00 Gottesdienst , Pfr . Tschäschke .

W .- Jgstadt . 10 .00 Gottesdienst , Dekan Wick , 11 .00
Kindergottesdienst . — Mittwoch 10 .00 Gottesdienst , Dekan
Wick , 11 .00 Kindergottesdienst .

W . - Erbenheim . 10 .00 Gottesdienst , Pfr . Hahn , 11 .00 ,
Kindergottesdienst . — Mittwoch 10 .00 Gottesdienst , Pfr .
Hahn , ll .OOßKindergottesdienft .

Deutfehes Theater .

Freitag , 12 . Nov . : 20 .00 — 22 .00 : „ Schauspielerin . " Schauspiel
in 5 Akten von Roland Schacht . Stammt . F . ( 10 . Vorst . )

Samstag , 13 . Nov . : 20 .00 — 22 .00 : „ Spiel oder Ernst ? "

Komische Oper in einem Akt v . Poul Knudsen . Hierauf :
„ Coppelia ." Ballett in 2 Abteilungen von Leo Delibes .
Stammreihe E . ( 10 . Vorstellung .)

Refidenz . - Theater .

Freitag , 12 . Nov . : 20 .00 — 22 .00 : „ Parkstraße 13 ." Kriminal¬
stück in 3 Akten von Axel Soers .

Samstag , 13 . Nov . : 20 .00 — 22 .40 : „ Die Primanerin ."

Lustspiel in 5 Bildern von Sigmund Krafft

Walhalla : „ Der Mustergatte .
"

Thalia : „ Das große
Abenteuer .

"
Ufa - Palast : „ Patrioten ." Frlm - Palast :

„ Unternehmen Michael .
"

Capitol : „ Annemarie ." Apollo :
„ Liebe im Dreivierteltakt .

" Luna : „ Die göttliche Jette .
"

Olympia : „ Licht im Dunkeln .
" Union : „ Die göttliche

Jette ." Urania : „ Der le ^ Alarm .
"

MUf rl ) R DEN DEREN

Zeil 101 — 105

Herrensocken aus Wol¬

le , moderne Muster . Fer¬

se , Sohle und Spitze be¬

sonders verstärkt l50

Hausjacken aus molligen

Flauschstoffen in vielen

modernen Farbstellun¬

gen mit aparten anders¬

farbigen Aufschlägen ,

Agraffenschluß 15

Schals und Cachenez

aus Wolle , Seide und

Kunstseide in modernen

Farben und Mustern fin¬

den Sie in . reicher u . ge¬

schmackvoller Auswahl

Hausjacken aus schwe¬

rem Flausch oder Velour

in geschmackvoller Far -

ben -Zusammensiellung ,

z . Teil auch mit Knopf¬

verschluß . 22 -

Oberhemden und Sport¬

hemden , modische Strei¬

fen und Karos , in allen

möglichen Ausführun¬

gen und zu den gün¬

stigen Defaka • Preisen

Herrenhüte in neuen

Farben und Formen aus

Haar - und Wollfilz , fer¬

ner Velourhüte in vor¬

bildlicher Auswahl zu

vorteilhaften Preisen .

FRANKFURT A . M .

und . Holzgraben 6 • Telefon 20616

Binder aus reiner Seide ,

lange Form neue ele¬

gante Muster ....... 1 ^ 5

Binder aus schwerer rei¬

ner Seide , neue ele¬

gante Muster . . . 295

Herrenschirm , gute Qua¬

lität,solideVerarbeitung ,

modische Griffe . . . 7 ^ ®

Stockschirme in großer

Auswahl in vielen ele¬

ganten Ausführungen .

Herrensportstrümpfe aus

Wolle , kräftige Quali¬

tät , in ganz modernen

Farbsiellungen295

Herrenhandschuhe , ge¬

strickt und besonders

warmhaltend , in guter

Qualität ...... 2 ^ V ®

Herrengamaschen , ele¬

gant und wärmend , in

guter Verarbeitung , fin¬

den Sie in der Schuh¬

abteilung der Defaka

in allen Modefarben

Herrenhandschuhe ,

Nappa -Stepper in guter

Qualität mit wollenem

Strickfutter ............ 725

, . . . „ „ - raten • gründet sich auf Vertrauen . -

W * * * * t
“ ! 5 "

X * Äw * - >■
_ . _ c ;p bitte bei Ihrem ersten besuc .
BnI1S

r A Ihre Einkommensverhältnisse« sehen können .

Ihre Personalien und Ihre tmKom
PcutfctiES familitn - ftouftious Gmb .fi .
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Schneefall im Thüringer Wald .

Erfurt , 11 . Nov . Am Mittwoch setzte im Thüringer
Wald der erste diesjährige Schneefall ein , der auf dem
Inselsberg eine Höhe von 4 Zentimeter erreichte . Donnerstag -
früh wurden auf dem Inselsberg Temperaturen von minus
3 bis minus 1,6 Grad gemessen . Die tiefste Temperatur
meldete die Sternwarte Jena für das Gebiet außerhalb des
Thüringer Waldes mit minus 2 bis minus 1,6 Grad .

Schwerer Tlugzeugunfail bei Warschau .

Warschau , 11 . Nov . Heute nachmittag trug sich 20 Kilo¬
meter südlich von Warschau ein schwerer Flugzeugunfall zu ,
der vier Menschenleben forderte . Das planmäßige
Verkehrsflugzeug Krakau — Warschau versuchte in der Nähe
der Ortschaft Mysidla notzulanden . Hierbei ging die Maschine
in Trümmer . Vier Personen , Frau Kostaniecia mit ihrem
Sohn , der Krakauer Industrielle Gablenz und ein Schwede
namens Verggrün , kamen dabei ums Leben Sieben weitere
Personen — Gräfin Potocka , Beer und Frau , Tausig , der
Wilnaer llniversitätsprofessor Pelczar , der Pilot Wit¬
kowski und der Funker Bluszcz — wurden verletzt . Die Ver¬
letzten wurden in das Warschauer llniversitätskrankenhaus
eingeliefert .

Zwei Mordbrenner in Österreich zum Tode verurteilt .
In dem Prozeß gegen eine Mordbrennerbande , die den Salz¬
burger Pinzgau unsicher machte , wurden die beiden Haupt¬
angeklagten zum Tode verurteilt . Zwei mitangeklagte
Frauen erhielten 15 und 10 Jahre schweren Kerkers .

Einflurz einer Tlugzeughalle in Italien

Fünf Tote und elf Verletzte .

Rom , 11 . Nov . Beim Einsturz einer auf dem Flugplatz
von Foligno im Bau befindlichen Flugzeughalle wurden fünf
Arbeiter getötet und elf leicht verletzt . Über die Ursachen
des Unglücks ist zur Stunde noch nichts bekannt .

Britischer Dampfer vor Luzon

feflgelaufen .

Vier Tote , zwei Vermißte .

Loudon , 11 . Nov . Wie aus Manila berichtet wird , ist
der britische Dampfer „ Kenilworth "

auf der Höhe von Luzon
aufErund gelaufen . Vier Personen fanden
dabei den Tod , während zwei weitere noch vermißt werden .

500 Tote bei dem japanischen

Bergwerksunglück .

Tokio , 11 . Nov . ( Ostasiendienst des DNB . ) In einer
Kupfergrube bei Kaizuma in der Provinz Nagano
wurden 400 Bergarbeiter durch einen Erdrutsch ver¬
schüttet . Nähere Einzelheiten fehlen zwar noch , doch wer¬
den schwere Verlnste befürchtet .

3u dem Bergwerksungliick in einer Kupfergrube bei
Kaizuma wird noch bekannt , daß sich die Zahl der Toten
auf über 500 erhöht hat . Die Rettungsarbeiten ge¬
stalten sich außerordentlich schwierig .

Heinz Hohmann wie nodi nie !

WALHALLA

Ein Film , der eine große Anpreisung garnicht nötig hätte , denn

man spritfit bereits von Ihm -

jedoch soll — bis zum letzten Einwohner — unsere Stadt auf¬

gerüttelt werden , an dieser echten Freudenspende teilzunehmen

Kommt alle und ihr werdet dankbar sein ! jÄ

Auf der bühne :
Die Aristokraten der Parodie

Zwei Baretty ’
s

DER

WWe
mit

Heinz Rnhmann
Hans Söhliker • Heli Finkenzeller

Werner Fuetterer • Leni Marenbach

Freitag , 12 . November 1937 .

mit K O N Z E R T und T AN Zim

Heute ab 6 Uhr : Wellfleisch pnd Bratwurst

„ Reichsapfel “ Schierstein

Das Haus der Rheingauer Naturweine !

Samstag und Sonntag Metzelsuppe
Es ladet freundl . ein Christian Slegerf .

markante militärische Erscheinung . Von dem verstorbenen
König Alexander I . wurde er als stellvertretendes Reqent -
schaftsratsmitglied eingesetzt .

Samstag :

Sonntag : GOLDENER ABEND

„
Zur Schleifmühle

"

Aarstraße 35

Residenz - Caf €
Sonntags von 4 - 7 Uhr TANZ - TEE

Gasthof zum Posthorn
BAHNHOFSTRASSE 5

Selbstmordversuch des Kommandanten von Belgrad .
Kommandant von Belgrad , General T u m i t s ch , versuckt -
durch mehrere Revolverschüsse seinem Leben ein Ende
machen . In hoffnungslosem Zustande wurde er in ei »
Sanatorium gebracht . Die Gründe zu dem Entschluß , Ou

‘

dem Leben zu scheiden , dürften in seiner schwerenKrank -
heit zu suchen sein . Tumitsch , der im 61 . Lebensjahr steht

"

ist einer der bekanntesten jugoslawischen Generale und eine
markante militärische Erscheinung . Von dem verstorbenen

Wiesbadener Schwurgericht .

Zuchthausstrafe für Abtreibung .

Abermals war es eine Anklage wegen Abtreibung , die
zur Verhandlung vor dem Schwurgericht stand . Angeklagt
war die unbestrafte Ehefrau Z . aus Vockenhausen . Die An¬
klage wurde durch Staatsanwalt Wehrmann vertreten
die Verteidigung hatte Rechtsanwalt Fischer über¬
nommen . Die Angeklagte hatte sich in mehreren Fällen der
vollendeten wie der versuchten Abtreibung schuldig gemacht
Unter den zahlreichen Zeuginnen bekundete eine , daß der
Eingriff der Angeklagten bei ihr sehr heikel zu werden
drohte . Denn durch Verschulden der Angeklagten war , nach
der Schilderung der „ Patientin "

Lustembolie eingetreten
und brachte die ohnmächtig gewordene Frau vorübergehend
in große Lebensgefahr . Ein Zeichen , welche Gefahr in den
Handlungen dieser „ Weisen Frauen

"
steckt . Zu den

„ Kundinnen " zählte u . a . auch die vor kurzem wegen fahr¬
lässiger Kindestötung verurteilte Einwohnerin aus Vocken¬
hausen . Frau Z . hat bereits seit 1926 gewerbsmäßig , gegen
Entgelt , die Verbrechen an den Frauen vorgenommen . Das
Schwurgericht verurteilte Frau Z . zu einer Zuchthaus -
strafevoneinemJahrneunMonaten und fünf¬
jährigem Ehrverlust .

Jedes Jahr sind es einige Filme unter
vielen , die wie seltene Edelsteine

begehrt und wertvoll sind —

einige solcher Filme sahen Sie schon
bei uns —

und wieder laden wir Sie ein zu
einem Filmwerk , das jung und alt

begeistern wird !

Ein Erlebnis höchster darstellerischer Kunst

Eine Offenbarung unvergänglicher Musik

bringt Ihnen der Ufa - Film

Schlußakkord
Lil Dagover , Willy Birgel , Maria von Tasnady

ab heute Im

CAPITOL
AM KOCHBRUNNEN

Anfangszeiten 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr =

Ph . Brinkmann u . Frau

laden Gäste und Gönner am Samstag

und Sonntag zum

Dippehaas u . Sdiwcincpteiicr
ein .
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Die Maul - und Klauenseuche droht .

Wieder einmal wird die Landwirtschaft von der Seuche
bedroht , die unter allen Krankheiten , abgesehen vielleicht von
der schleichend verlaufenden und deshalb in ihrer Bedeutung
noch immer verkannten Tuberkulose , dem deutschen Vieh¬
bestand unter allen heute noch in Europa herrschenden Tier¬
seuchen die größten Schäden schlägt . Die Hoffnung ,
sie mit Hilfe unseres vorbildlich ausgebauten Überwachungs¬
dienstes endgültig von unseren Grenzen fernhalten zu können ,
hat sich nicht erfüllt . Die Tatsache , daß der Lebensraum
unseres Volkes im Herzen Europas ohne natürliche Grenzen
liegt , trägt in erster Linie die Schuld und stellt die Seuchen¬
bekämpfung dalhalb im Falle der Maul - und Klauenseuche
vor eine besonders schwere Aufgabe .

Die Verhältnisse liegen wiederum ähnlich wie im Jahre
1919 , als die Maul - und Klauenseuche über die Schweizer
Grenze in Deutschland einbrach und in einem verlustreichen
Zuge mehr als ein Drittel des damaligen gesamten Rinder¬
bestandes ergriff . Abgesehen von dem allgemeinen Zusammen¬
bruch unserer gesamten Ordnung in jener Zeit , war es eine
ungewöhnliche Steigerung der Ansteckungs -
fähigkert , die dem damaligen Seuchenzug ihr besonderes
Gepräge verlieh .

In unserem Gau wurden bisher ( bis zum 8 . November )
i » fünf verschiedenen hessischen Gemeinden Seuchenfälle
gemeldet , während im Gebiet des Regierungsbezirks Wies¬
baden noch kein Erkrankungsfall zur Feststellung
gelangte . Am 26 . Oktober 1937 trat der erste Fall von Maul -
und Klauenseuche in einem Gehöft der Gemeinde Wonsheim
( Kreis Alzey ) auf . Er war bisher auch der einzige , der töd¬
lich verlief . Weiter sind dann Erkrankungen in zwei Ge¬
höften der Gemeinde Vauschheim ( Kreis Groß - Gerau ) und
in je einem Gehöft der Gemeinden Unter -Schönmattenwag
( Kreis Heppenheim a . d . V .) , Schwarz ( Kreis Alsfeld ) und
Ober - Hilbersherm ( Kreis Oppenheim ) gemeldet worden . Bis
auf den ersten Fall waren bisher sämtliche Erkrankungen
leichterer Natur . Wir haben nach den Erfahrungen früherer
Seuchengänge entsprechend der Ausbreitungstendenz der
Maul - und Klauenseuche von West nach Ost mit einem weite¬
ren Eindringen der Seuche zu rechnen .

Die Gefahr , die damit für uns in unmittelbare Nähe
gerückt ist , kann daher nicht ernst genug genommen
werden , und es bedarf der tatkräftigen Mit¬
arbeit und strengster Disziplin aller Bevölkerungs¬
kreise , ihr wirksam zu begegnen . Andererseits darf aber auch
nicht übersehen werden , daß unsere Lage heute eine andere
ist , wie in den Nachkriegsjahren . Nicht nur , daß der Reichs¬
nährstand über eine einheitliche und über die Landesbauern¬
schaften bis zum letzten Bauernhof reichende Organisation
verfügt . Auch die wissenschaftliche Erforschung der Maul -
und Klauenseuche hat Fortschritte gemacht , von denen an
dieser Stelle noch berichtet wird . Endlich wissen wir , daß
die Seuchen nicht nur kommen , sondern auch gehen . Gerade
die erhöhte Ansteckungsfähigkeit der Maul - und Klauen¬
seuche läuft sich erfahrungsgemäß rasch zu Tode , und wenn
nicht alles trügt , hat die Verbreitungsintensität der Seuche
bereits etwas nachgelassen , so datz mutiges Anpacken die
Gefahr noch bannen kann .

— Aus Gau unöProvm
Taunus und Main ,

— Neuhof i . T . , 11 . Nov . Der drittälteste Einwohner
unserer Gemeinde , Bürstenmacher Karl Gerhardt , feiert
am 12 . Nov . in voller Rüstigkeit seinen 81 . Geburtstag . Trotz
seines hohen Alters geht er noch täglich mit seiner Kiepe auf
den Hausierhandel . — Ein von Limburg kommender Per -
sonenwEn geriet an einem der letzten Abende infolge des
dichten Nebels oberhalb unseres Dorfes in den Straßen¬
graben und überschlag sich . Der Fahrer erlitt einige leichte
Verletzungen , konnte jedoch , als der Wagen wieder auf die
Straße geschafft war , seine Fahrt fortsetzen .

— Nordenstadt , 11 . Nov . Dieser Tage feierte wieder
eine unserer ältesten Einwohnerinnen , Krau Katharina
B e ch t , geb . Becht , bei noch bester Gesundheit ihren
82 . Geburtstag .

Mainz und . Umgebung .

Zusammenstoß in der Luft .

— Mainz , 12 . Nov . Heute früh stießen ostwärts Mainz
zwei einsitzige Flugzeuge der Luftwaffe in 200 Meter Höhe
zusammen . Während das eine Flugzeug landen konnte
und der Insasse unverletzt blieb , stürzte das zweite Flug¬
zeug ab , wobei der Flugzeugführer den Tod fand .

Bon der Straßenbahn unter ein Auto gedrückt .
— Kostheim , 11 . Nov . Ein eigenartiger Verkehrsunfall

ereignete sich am Mittwochnachmittaa in Kostheim . Als ein
löjähriger Radfahrer aus einer Torfahrt in der Hochheimer
Straße auf den Fahrdamm fuhr , wurde er von einem
Straßenbahnwagen erfaßt und zur Seite gedrückt , so datz er
vor einen gerade daherkommenden Kraftwagen zu liegen
kam . Den dabei erlittenen schweren Kops - und inneren
Verletzungen erlag der Junge in der Nacht zum Donners¬
tag im Krankenhaus .

7lus dem Rheingau .

) ( Oberwalluf , 11 . Nov . Nach Frankfurt a . M . ver¬
setzt wurde Junglehrerin Stark , die an der hiesigen Volks¬
schule als Hilfslehrerin beschäftigt war .

) ( Eltville , 11 . Nov . Auf dem Kiliansring und dem
Sportplatz sind die Vorzeichen der Eltviller Kappeskerb
in Gestalt der „ geheimnisvollen

"
Verladewagen einge¬

troffen ; sie erregen begreiflicherweise das allerlebhafteste
Interesse der Buben und auch der Mädchen . Auch in diesem
Jahre forderte der Verkehrsvcrein • ( E . V .) wieder die Be¬
völkerung zur Ausschmückung der Häuser mit dem Zeichen
der Kerb , dem Kappes , auf .

— Kiedrich , 11 . Nov . Schon wieder hat der Tod in
Kiedrich ein junges Menschenleben gefordert . Bäcker - und

Mullermeister Karl B a r b e l e r , der am vergangenen
Sonntag auf dem Heimwege vor seiner Wohnung vom Tode
überrascht wurde , ist unter großer Beteiligung der Bevöl¬
kerung zu Grabe getragen worden . Bäcker -

'
und Müller -

Innung , Alterskameraden , Mandolinenklub „ Edelweiß
"

legten am Grabe des so früh Dahingeschiedenen Kränze
nieder . Der Verstorbene stand im 30 . Lebensjahr .

Dahn und Westerwald .

Eine Schnurrbartwette mit bösen Folgen .
— Diez a . d . L ., 11 . Nov . In Holz hausen auf der

Heide war eine fröhliche Gesellschaft beisammen , die den
Abend mit einer Besonderheit zu beschließen gedachte . Man
kam auf die Idee , dem einzigen in der Gemeinde noch vor¬
handenen Schnurrbartträger diesen männlichen Schmuck zur
Hälfte abzukausen . Tatsächlich gelang eine Einigung zum
Spottpreis von 1 .50 RM . ; es handelte sich wirklich um ein
stattliches Schnurrbartexemplar . Als die eine Hälfte
unter der Schere gefallen waren , ließ sich der Mann auch die
andere Hälfte zum gleichen Betrag abkaufen . Aber diesmal
gelang der Scherenschnitt nicht so glücklich wie beim ersten
Mal : statt des Schnurrbarts erfaßte der Schnurrbart -
abnchmer die Lippe . Noch in der gleichen Nacht mußte aus
der Nachbarschaft ein Arzt herbeigeholt werden , der die
Wunde vernähte . An einen solchen Ausgang der Wette
hatte allerdings niemand von den Beteiligten gedacht .

Durch einen Hasen zu Fall gebracht .
x Katzenelnbogen , 10 . Nov . Im Schönborner Walde

lief ein Hase dem Mittelschüler Hans Bernhardt in sein
Fahrrad . B . stürzte und erlitt eine schwere Verletzung der
Wirbelsäule , die sofortige Aufnahme in das Diezer Kranken¬
haus erforderte .

Ein Reh - Albino .
— Marburg , 11 . Nov . Zwischen den westlich unserer

Stadt gelegenen Dörfern Elnhausen und Hermershausen
kann man in letzter Zeit ein weißes Reh beobachten . Be¬
reits vor zwei Jahren wurde längere Zeit hindurch in der
gleichen Gegend ein weißes Reh gesehen , bis man es eines
Tages verludert in den Allnawiesen auffand .

Frankfurter Nachrichten .

Winters Visitenkarte .
— Frankfurt a . M ., 11 . Nov . Die Wetterwarte Frank¬

furt teilt mit : Durch den Temperaturrückgang der letzten
Tage sind in den deutschen Gebirgen die Niederschläge als
Schnee gefallen . Taunus und Rhön hatten Donners -

tagfrllh eine Schneedecke von 4 bis 5 cm ( Pulverschnee ) ,
die im allgemeinen aber noch keine Wintersportmöglich¬
keiten bietet . Auch aus dem Westerwald werden die ersten
Schneeflocken gemeldet .

Frau Hedwig Bien , Wwe .

E

M

UFA - PALAST

Bleibende Eindrücke vermittelt
dieses grandiose Bilddokument

Ein Lieberenz - Expeditione -
Film unter der Schirmherr¬
schaft des Bundesführers des
Reichskolonialbundes

Reichsstatthalter
General Ritter von Epp

Ve ranstalter : Ufa - Palast
Wiesbaden in Verbindung
mit dem Reichskolonialbund ,

Kreisverband Wiesbaden .
Der Vorverkauf hat begonnen .

Naturreine Weine aus dem
Georg Schmitt ' sehen Weingut

Mittag - und Abendessen zu
' zeitgemäßen Preisen ( auch im
Abonnement )

Gaststätte Scappini
Michelsberg 10 - Rut 26538

I Bekannt für Qualitfitsweme |

VS/die Zehntausenden „ Tagbiatt - Leser " sind
CsjWCIsCI Anzeigen im Wiesbadener Tagbiatt

Ab heute

Wo : 4 .00 , 6 .15 . 8 .30Mckaee

Die großen
deutschen Künstler

Heinrich George

Mathias Wieman

Willy Birgel

Hannes Stelzer

Paul Otto

spielen die Hauptrollen

in dem A - FUm

Sonntag
14 . Nov . 1116 Uhr vorn, .

Festliche Erstaufführung eines
der besten u. eindrucksvollsten
Kulturfilme der letzten Jahre
unter Mitwirkung der Musik¬
kapelle der Schutzpolizei .
Leitung : Obermeister Peter .

HOTEL PRINZ NIKOLAS
Bahnhofstraße 51/53

_____________________________ Telephon 24828

der Weinstube ZUM NEUEN REBSTOCK

o - nHen echten Geschehnissen an
AUS "

dTrs
'

n Fron * und aus dem Mensch -

der V° r
. führenden deutschen General¬

ien eines führend
Inende Kraft

Stabsoffiziers s
dQ $ Publikum bis

innerer Spannung .
Schlußbildern

zu den letzten erregenden bcniu

gefangen
hält .

Weltkrieges , der

Den ™
jXeGeneration erschließt der

bliebene Erkenntnis , d
. Antwort gibt

der Führung -
Generation

derFilmOa nkt der Gegenwart aus . Aus

vom Standpunk 9
F | lm zur

V = r9o " g . nhti
J

-
dl .

Ischen Filmwerkes der U •

Herr Funkberater , tönt es hier ,
Ich wünsch ein neues Radio mir .

Nun ist die Überlegung wichtig :
Was ist in diesem Falle richtig ?

Der Funkberater fröhlich naht
und bringt den richt ’

gen Apparat .

Worauf er kurz und klar erzählt ,
warum er diesen grad gewählt .

Wie wunderbar die Töne klingen ,
daß sie in Herz und Beine dringen

Der Funkberater freut sich sehr ,
doch seine Kunden noch viel mehr !

Und auch zu Ihnen gerne naht er
Drum rufen Sie den

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Ung .

HAUSSMANN
& EG6ELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788
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Ehren - und Freikarten ungültig
Alle Vergünstigungen aufgehoben

Im Vorprogramm :
Hinunter / Ein Ufa - Kulturfilm

Heute - Freitag
Wiesbadener Uraufführung

Aus der zufälligen Begegnung
eines hinter der Front abge¬
stürzten deutschen Fliegers —
MathiasWieman — u . einer kleinen
französischen Schauspielerin —
Lida Baarova — wird Schicksal ,
wird Liebe und — Konflikt . Denn
über beiden steht das unumstöß¬
liche Gesetz der Heimat und der
Nation,u . so leuchtet aus ihren letzi
ten , entscheidenden Handlungen
das schlicht Menschliche u . stolz Er¬
habene des Begriffs „ PATRIOTEN "

PATRIOTEN
l!!̂ ll! ^ il? a ;i:

'!!: .. .................... .....
.

. .....IIIIIIHIIIII!..... ...........................................................
Lida Baarova • MathiasWieman • Hilde Körber

BtnUfa -Fiimnutpym Doh | ke . Bruno Hübner . Kurt Seifert

Herstellungsgruppe und Spielleitung : Karl Kitter

Nach „ VERRÄTER “ nunmehr Karl Ritter ’s
neuer UFA - Großfilm „ PATRIOTEN “ - -

Der sieghafte deutsche

Film - Erfolg auf der Pariser

Weltausstellung 1937

M

'
S ■M

<

-V , 1

Eintrittspreise :
1 .- , 1 .50 , 2 .50 , 3 . - , 3 .50

Mitglieder des Wiesbadener
Kur - u .Verkehrsvereins hab .
30 % Ermäßigung . Karten s .
in der Geschäftsst . erhältlich

Felix Parnell

Orchester : Stadt . Kurorchester

Leitung : Kapellmeister
ZYGMUNT WIEHLER

Parndl
Balletts

Mitwirkende u . a .

Zizi Halamau .

Kornaus /
^

Samstag , 13 . Nov .
20 Uhr im großen Saale :

Einziges Gastspiel
des

Iliviller

Kappeskerb
14 ., 15 ., 16 . November 1937

in riesig . Auswahl !

Kompl . elektr .

Lichtanlage
RM 4 . 45

Mauritiusstraße 1

■ Motel
rersckied . Sorten
12 RM . v . Ztr .

Hattemer ,
Klarenthal 16 .

Stoff zu Au »ug
3,10 m . erhalten
Sie f 13 .50 Mk .
bei Einsendung
von 4 Pid . alten
Wollsacken oder

Stosfabfällen .
Muster franko .

H . Bader .
Bdjömberg Kottweil
lWürttemberg )

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Film -

Palast
W Wi— her » - Fw«mi! HOM |

SONNTAG , den 14 . Nov . 1937

vorm . 11 Uhr

Sonderveranstaltung

Auf vielseitige Wünsche

der deutsche Tonfilm

M WM
nach dem Roman von

RICH . VOSS

X

IN DEN TITELROLLEN :

Gustav Fröhlich

Charlotte Susa

Eintritts - Karten sind nachm .
an der Theaterkasse im Vor¬

verkauf zu haben .

Jugendliche haben Zutritt !

fw PROGRAMM

eine FESTSCHRIFT .

muß Freude und Stimmung auslösen . Uns
stehen für die wirkungsvolle und vor¬
nehme Gestaltung dieser Drucksache #
schöne Schriften und auserlesene Papiere
zur Verfügung • Was wir auf diesem
Gebiet drucken , macht auf die Emp¬
fänger stets ei nen angenehmen Eindruck .

t WltenbttQ W Ijofduchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt • Fernsprecher 59631

UMlalast
DAS REPRÄSENTATIVE FILM « GROSSTHEATER im KURVIERTEL

Spielend lernt
Ihre Tochter die Pflichten der guten Hausfrau —

--- -----
** * *

^ T
-

^ adezirnmer

I
H . Schweitzer

Elienbogengasse , Ruf 25112 • Beachten Sie meine Schaufenster

Und am Sonntag , den 14 . November 1937 zur

Zeppelinbesichtigung nach Frankfurt
mit Stadtrundfahrt und Kaffeepause
Abfahrt : 13 . 80 Uhr • Fahrpreis Mk . : 3 . 50

„ Rheinland " Autobus - Gesellschaft
Wilhelmstraße 60 • Fernsprecher 21184/5

Die gute Tasse Kaffee

das feine Gebäck

Cafe Büttgen
Taunusstraße 9
Ruf 25014 , 25013

und in der neuen

Brunnen - Kolonnade
die Trauben - Kur

Interesse für Ihr Geschäft erwecken
Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt .

Da . vorzügliche 7 / on ni
Umstädter Brenner -Bier 120 All rl ,

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

PREISE :

0 .50,0 .75,1 .00,1 .25,1 .50 , 2 .00

Jugendliche : 0 .40 , 0 .50 , 0 .75

Arbeit OtRot

Jagfrtatt - Clnzeigefisind billig und erfolgreich ! 4 "

Emmericher Kaffee

„ Haushalt - Mischung
"

Der Kaffee für alle Tage 500 g 2 .40

Marktstraße 22

ZurStraßenmühle
Samstag und Sonntag

Schlachtfest
Speziaität : Schlachtplatten ,
pr . selbstgekelterter Ap elwein ,
Rheinwein , Buschbier
Täglich frischer Apfelmost
Mittwochs Haspelessen
Gesellschaftszimmer für 120 Pers
Telephon 22392 Parkplatz
Es ladet ein : H . Klein und Frau

iDalhalla
SAMSTAG SONNTAG MONTAG

13 . 14 . 15 .

abends 8 . 30 Uhr in der WALHALLA

„
Lustiges Bordfest

“

auf der „ Hamburg
“

mit humoristischen Bordspielen und anderen lustigen
Überrasdiungen durch die Unterstützung der „ Hapag

"

ist allabendlich eine

Seereise nach Helgoland und zurück

und ein Freiflug Frankf . - Stuttgart od . Frankf . - Mannheim

umsonst zu gewinnen .

Eine Anzahl netter Bordspielpreise gelangt außerdem gratis zur Verteilung

DIENSTAG

16 . 11 . 37
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'

1 Zimmer

2 Zimmer

4 Zimmer

MietgMe )5 Zimmer

Möbl . Zimmer
unb Mansarden

Rauentbaler
Strafte 6 . kleine
Werkitätte oder
Lagerraum a. v .

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Gr . leer . Zim .
m . Kochherd sos .

zu vermieten
Friedrichstr . 43 ,

Etb . 2 . St

Stellen -

Angebote

Stellen -

Gesnche

Mbl . 3 „ 1 -2 B . .
zu v . Bismarck¬
ring 35 , P . lks .

„ Was meinst du wieviel Geld
ich auf der Wohnungssuche
allein verfahren habe ?“

„ Nicht wenig jedenfalls .
Mich kostet es nicht so viel . Ich
gebe eine Kleinanzeige im

„ Wiesbadener Tagblatt **

auf , die kostet nur Pfennige . “

Hausierer (in)
f . Vertr . guter

Artik . gesucht .
Höchste Prov .

Ang . u . F . 231
anTagbl .-Verl .

Jiing . Mädchen
f . Geschästsbaus -
5 alt ges . Adr . i .
Tagbl .-Vl . Hg

j Weidlich« $ et|oneii
~
)

| Hmsimjotial |
Jg . Mädel m . g .
Kochkenntn . s. z .
15 . oder 1 . 12 .
Stelle in g . bür -
gerl . Hsh . Ang .
A . 221 T .-Verl .

2g . ordtl . Fra «
tägl . 2 Stunden
iür Hausarbeit
gesucht Moritz -
strahe 72 , 2 lks .

fMrnliche PersSM

HMMMM

MM . Zimmer
mögl , Heizung ,

zum 1 . 12 . ges .
Ang . u . D . 244
an Tagbl .-Berl .

HMHWM

Dotzheim«

Z« lMihlgaUe3/5
Läden . Helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst .. Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller « . Garage
zu verm . Näb .
Dofth . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Schöne sonnige
5 - Zim . - Wohn .

mit all . Zubeb . ,
1 . Et .. 94 RM .
<»estm . ,r . 1 . Avril
1938 zu v . Näb .
Moritzstrafte 49

( Laden ) .

Saubere ebrl .
Frau

tägl . 8 )4 — 1914
zum Ladenvutz .
sofort ges . Kluke ,

Webergasse 1
Wäschegeschäft

Ebrl . sleih .
Pugirau

vierzebntägl . 4
bis 5 Stunden
ges . Näh . im
Tagbl . - Vl . Hh
MMHMM

In Villa
möbl . Wohn - u . Schlaft ,
fl . w . W .. Zentralheiz . . ev . Koch-
gelesenb .. sehr bebagl . u . schön ,
zu vm . Sonnenberger Str . 33 . 1 .

Akquisiteur
für bekannte Bestrahlungslamve
r . Verkauf an Private u . Friseur -

■ geschäfte für den Bezirk Wies¬
baden sofort gesucht .

Nur Herren mit tadellosen Um -
eangsformen u . mit besten Refe -

e - renzen wollen sich melden unter
E . 244 an den Tagbl . -Verlag .

4 - Zimmer - Wohn .
Schiersteiner Str . 29 , 3 . St , mit
3ub . u . Zentral - Seiz .. z. 1 . 1 . 38
iu vm . Nah . b C . Tb . Wagner AG .,

Schiersteiner Strafte 31/33 .

Mans .- Stock
1 Zim . . K . , K „
1 bis 2 Personen
zum 1 . Dez . zu
verm . Hellmund -
ttrahe 27 . 2 .

Adolfsallee 34 .
a . B .. g . m .

Zim . zu verm .
Adolfsallee 34,2
sevfl .W .- Schlaf ».

Michelsberg 21 ,
2 . Stock , 1 Zim .
und Küche an
eins . Pers . z . v .
Näh . 1 . Stock .

Riehlftr . 17 ,
1 Zim . u . Küche
Dach , an eins .

- Person zu vm .
N . Vdb . Part .

Zwei leere ,
neu Hergericht

Mansarden
E .. W . L .. Ab -
schl ., an ältere
ruh . Dame »u v .
Näb . Adelbeid -
strafte 15 , 1 . St .
MMMUM
Leer . gr . Maas ,
an berufstätige
Etnzelvers . z . v .

Dotzbeimer
Str . 53 . P . lks .
— — — — —

lvir weisen Stellungs «
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffreanzeigen keine
Griginal .ZeUgniffe
beizufügen . Ginge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilderusw .muffen
auf der RückseiteName
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Moritzstr . 52 , 2 ,
2 - Zim .- Wohn .

u . Zub . a . ruh .
Dame zu verm .
Neu bergericht .

2 - Z . - MHN .

im Seitenbau ,
an ält . Ehevaar
0 . alleintt . Frau

zu vermieten .
Zu bes . Samst .
und Sonntag v .

2 — 5 Uhr
Blücherstr . 29 .

Taunusstr . 29,3
sch. möbl . Zim .
bill . zu verm , ,
Webergasse 21,2
gut möbl . Zim .
Möbl . Zim . m .
eign . Kochg . z . v .
Bahnbofstr . 39 .

Tiickt . Mädchen
mit gut . Zeugn . ,
das selbst , kochen
kann und Haus -

arb . mitubern . ,
in 3 - Personen -

Hausb . gesucht .
Zweitmadchen

vorh . Adresse im
Tagbl .- Vl . 62

Kaik .- Friedr . -
Rg . 32 , Hoch » , r .

schöne sonnige
4 - Zim . - Wohn .

mit allem Zub .,
86 .— Festm . . z .
1 . Avril 38 z. v .
Näheres Moritz -
strahe 49 , Laden .

Zu vermieten
4 - Zim . - Wohn .
Wintergarten

sofort Nassauer
Strafte 26 . Bes .
11 bis 13 llhr u .
15 bis 17 Ubr .

4 - Zi « l. - Wob « .
kof . zu vermiet
Westendstr . l2,3r .
( nur vorm .) .

> Laub , ehrliches

Mädchen
für alle Haus¬

arbeiten zum
baldig . Eintritt
gesucht . Näheres

Eottfried -
Kinkel -Str . 1 .

Jg . Mädchen
15 Jahre , vom
Lande , z . 15 . 11 .
zu einz . Dame
gesucht . Ang . u .
U . 243 T .- Verl .

Sev . möbl . Zim .
zu verm . Karl -
strafte 20 , 2 .
Gut mbH Wohn¬
schlafzimmer für
Dame frei . Kock -
gelegenh . Ans . b .
5 Ubr Klarenth .
Str . 4 . 1 lks .
F . Berufstätigen
mbl . sonn . Zim .
mit Schreibtisch
Nerostr . 26 , 1 r .

Gut möbl .
Wobnzimmer

anschl . Dovvel -
schlafz . . fl . Mass . ,

Zentralheizung .
Südseite , zu ver¬
miet . Querfeld -
stratze 4 .___________

Möbl . Mans ,
mit Licht und
Herd zu verm .
Rbeinstr . 54 , 1 .
Mbl . 3 . m . Ver -
vfl . . 1— 2 Bett . ,
Rbeinstr . 104 , 1 .
Sev . gut möbl .
Zim . zu verm .
Schulberg 25 . P .
Gut möbl . Zim .
mit guter voller
Pension . Monat

85 RM .
Restaurant

Taunusstrafte 22

Gut möbl . sev .
Zim . zu vermiet .
Weberg . 50 , 3 l .
Sch . möbl . Zim .
zu verm . Aorck -
ittre 7 . 3 lks .

Arb .. 3 Pers . ,
sucht zum 1 . 12 .

2 - Zim .- Wobn .
Ang . u . B . 240
an Tagbl .- Verl .
Sch . 2 - 3 . - Wobn .
m . Bad . Zentr . -
Seiz . . Balk . . in
rub . Lage . a . 16 .

Bahnbofsnäbe .
Süds . , ev . <tront =
seifte in Villa , v .
rub . Mietern ge¬
sucht . Angeb . u .
O . 238 an T .- V .

pftiK » Pechmeii

F HMSMsonal
"

«rrdl . mbl . 3im .
an berufst . Hrn .
z . 1 . 12 . zu vm .

Dotzheimer
Strafte 74 , 1 r .

Möbl . 3immer
zu verm . Rinn ,
Emser Str . 46 ,

Parterre .
Son « , gut möbl .
3im . zu verm .
Gneisenauftr . 19 ,

1 , Stock links .
Sch . möbl . Sim .
zu v . Hellmund -
strafte 20 , 2 .
Sev . möbl . 3im .
zu verm . Herrn -
gartenstr . 16 . 1 .
Televdon 28306 .

Möbl . 3immer
evtl . m . Kochgel ,
zu verm . Jabn -
strafte 20 , 2 r .
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Harth

MpMungen
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Kleiner amtlicher Taschen
13nimobU.-Äaufgojutitej

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Main
MsgesOe

Preis 30 PI

Druck und Verlag der

© FRISEUR FUCHS
PARFÜMERIE 0 MORIT

© LEINENHAUS BAUM
Hotel -Wäsche und Aussteuer - Wäsche

© Apollo - Film - Theater
MORITZSTR . 6 0 Liebe im 3/4 -Takt

© WEINHANDLUNG J . RAPP
( GROSS - UND KLEINVERKAUF )

© FRIEDR . KERN Geschenkartikel ,
Spieiwaren 0 MoritzstraBe 35 , Ecke GoethestraBe

© MOTORRAD - BRAUN
BMW . , Zündapp , Horex • Moritzstr . 43

© Kohlen • Koks • Briketts
ADAM STILLGER SÖHNE

© Karl Schaefer Kunsthandlung
Vergolderei , Rahmen -Kunsiwerkstätte ® Moritzstr . 54

A m RING

4 MoritzstraBe tirtdtsfcf

Wilhelmttr . 9
Tel . 26550 .

EWstW
LmpsehlMgell

Villa [vornehme Kurl .] , äußere In¬
standsetzung erforderl ., sonst guter
baulicher Zust , m. 2 x 3 Zim ., Küche
u . Bad , Heiz ., Warmw . preisw . z . verk .

August Th . Bechhaus
Immobilien - Wilhelmstr . 20 - Tel . 28839

Verloren

Gefunden

Pr . Wäsche¬

mangel 19 . —

schöne Waschtoil .
mit Marmor u .
Sv . . 16 .— . kl . u .
gr . Waschservice

1,50 — 3,50 .
Kindertisch 1 —
zu vk . Taunus «
trafte 26 , 3 .

KNAPP Haus - und Küchengeräte
ECKE MORITZ - UND GERICHTSSTR .

Klavier
gebr . . schwarz , z .
Lern . . 100 Ätt .
zu verk . Ang . u .
T . 244 an T .- V .

Herd -
und Ofensetzer

Mosbach
Steingasse 15 .

Televbon 22808 .

Briefmarken¬
sammlung

Eurova . zu verk .
Ang . u . E . 244
an Tagbl .- Verl .

Gebr . Grudeherd
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
unter K . 245 an
Tagbl .- Verl .

von Kirchg . 15
6 : - Adelbeid -

str . 21 verloren .
Abzug .Adelbeid -
strafte 21 . H „

bei Dunkel .

tepotie
aller Art werd ,
ausgefübrt .

Müller .
Hochstraße 10 .

Telephon 21417 ,

Berlin
Beiladung für

Möbelwagen
ges . Wagner ,
Do ^^ St ^ 3 .

Auf 160 Seiten erweitert , mit 2Übersichts¬
karten und einer Beilage : Abfahrt
der Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz Hbf .,
Wiesbaden Hbf . und Worms .

DROGERIE TAUBER
Drogen u. Chemikalien • Moritzstr . , Ecke Adeiheidstr .34

2 gleiche Men
in tadell . Zust . ,
v . Privat geg .
bar zu kaufen
ges . Preisang .
unter S . 244 an
Tagbl . - Verl .

Aus vrivater
Hand auf ein
Wohnhaus auf

dem Lande

4200 M .
zu leih , gesucht .
Ang . u . A . 218
an Tagbl .- Verl .

Schönes
vollständiges

6peilerimmer
sowie 1 Rußb .-

Ausziehtisch
und 1 Eichen -

Tisch vreiswert
zu verkaufen .
Schreinerei
Georg Moog .

Nerostrabe 16 .

Gültig vom 3 . Oktober 1937

bis zum 14 . Mai 1938 .

in der Küche wohnen !
Weshalb denn nicht ? Daß

sie immer peinlich sauber
ist , dafür sorgen Sie !

Die Schönheit und der

praktische Wert Ihrer

zukünftigen , modernen
Wohnküche ist
unsere Sache . Sie sollten
sich einmal die große
Auswahl ansehen bei

Familienhaus
zu kauf , gesucht .

Gegend Walk -
mübl - , Schützen¬
strabe od . dergl .
Ang . u . H . 244
an Tagbl .- Verl .

Wer erteilt Hrn .
englischen

Unterricht ?
Ang . u . S . 240
an Tagbl .- Verl .

© PELZE - WAGNER
TELEPHON 28905 • MORITZSTR . 7

Reichst ! .. Cabrro
( in erstkl . Zu¬
stand ) billig ab -

zugeben .
Glaser n .
Reimers ,

^ arktstr . 17/19 .

Bismarckring 9

Ehestands - Darlehen

® LEONH . GROSCH
Bettfedern - Reinigung 0 MORITZSTR . 10

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Besuchs¬

karten
L . Schellenberg ' sehe
Ho fbuch drucke rei
Wiesbadener Tagblati

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Gr . Hotel¬
küchenherd

m .Rauckfang .
Wärmschrank
und Abzug ,
sow . mittelgr .

Küchenherd
zu verk . durch
Immobilien -

Verkehrs -

© CAFE SCHMITT Die Konditorei
für Feinschmecker O MORITZSTR . 22

OOTTO FIEDLER Schleiferei
MORITZSTR . 7 0 1 . HOF RECHTS

Safa
Rohrsessel . Tisch .

Stühle usw .
billig abzugeben
Friedrichstr . 50 .

$ axi . linla 1

MernWlln
v . Polstermöbeln
u . Aufarbeiten .

« . Klein ,
Bismarckring 8 .

® MÖBEL - KLAPPER
AN - UND VERKAUF 0 MORITZSTR . 3

© HÄUSER MORITZSTR . 8 0 Spezial¬
bäckerei für Pumpernickel u . Schrotbrot

Kaufgekuch .
GM . Möbel
ganze Einricht ,
und Nachlässe

kauft bei sofort .
Kasse u . hoher

Bezahlung
O . Kannenberg ,
Schwalb . Str . 73

Tel . 23129 .

Auto
4sitz . , i . gut . Zu¬
stand , steuerfrei ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 237
Tagbl . - Verl .
0000000000

© Stegmayer Kräuter - und Reformhaus
Moritzstr . 210 Hauptgeschäft Saalgasse 36

Radio . 3 R . . Netz
m . Lautsvr . , 28 .-
elektr . D .- Laut -
fvrech . 10 .— vk .
Wiese , Dränten «
strabe 16 . 3 .

Seilohng
für Möbelwagen
Richtung Köln ,
Dortmund ges .

Adolf Mouba ,
Bülowttrafte 4 .

pflaumen ? °
5001142

MiscKhc »
6500852

Aprikos «
500 5 90

PHKosen s . OgJ . IO

Ma «

kann auch

s
'

Kauitalim -Schchs |

250 RM .
Darlehen m . mtl .
Rückzabl . gegen
Sicherb . v . Fest¬
angestelltem ge¬
sucht . Angeb . u .
O . 243 an T .-V .

Garten
24 Ruf . . Wald¬
strabe . g . 20 Mk .
Abstand abzug .
Wellritzstrabe 21 ,
H . Part .

« SW

© RHEINHEIMER
Möbeleinrichtungen 0MORITZSTR . 15

Laslroagen - Transporte
aller Art mit Spezial - Kipper

Jakob Schneider
Büdingenstraße 8 , Tel . 23743

L Schellenbeta
'

schen

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Dauerbrenner
gut erh . . vreis¬
wert zu verkauf .
Schlosserei Dotz -
beimer Str . 82 .

| HaMer - Mläse |

Pianos
neu u . gebraucht

Mietpianos

Sdimitz
Rheinstraße 52 ,

gegenüber
Landesbibliothek

| Privat - wiMsi |
Ein fckm .
Krimmer¬

mantel ,
schm .

Seidenkleid ,
schw ,

Cbeviotkleid ,
( Gröfte 46 ) .

beide für Kons ,
geeig . . alles gut
erb . , zu verkauf .
Blücherstrabe 8 .
Samtmantel . 42 .
m . Pelz . Riides -
beim . Str . 9 . 4 l .
30 = u . 20 ftielig .

hellbrauner
Paradiesreiher

eleg . Stücke , bill .
zu verk . Zu erfr .
Tagbl .- Vl . Hf

Meoc und geil . Möbel
komvl . Sveiferim . . kl . und gröbere
moderne Büfetts . AuWiehtische .
einz . Kredenz . , Divl .- Schreibtifcke .
Cchreibsessel . Stühle mit Stoff u .
Leder . Sviegel - u . Kleiderschränke .
Wafchkomm .. Nachttische . Sofa ,
Sessel . Chaiselongue . Federbetten .
Metallbetten , einz . Robbaar - und
dito Matratzen . Klavier mit Har -
monium - Einbau . Radio - Avvarat ,
Bronz - u . Zinngegenstände , einige
antike Möbelstücke , alles vreisw .

O . Kannenberg ,
Schwalbacher Strabe 73 .

über Michelsberg .

Hochmodernes
Sveikezimmer .

kaukasisch Nubb . .
Maser voliert .

umständeb .vreis -
wert zu verkauf ,
«rriedrick Bogel .

Sonnenberg ,
RambaLer
Strabe 72 .
Fast neues

weiftes Dovvel -
Schlafzimmee

evtl , mit Schlaf -
Couche Bifl . ab¬
zugeben Adolf -
strabe 16 , 2 r .

aus Privathand
gegen Kaffe zu
tauf . gef . Preis¬
ang . u . S . 245
an Tagbl .- Verl .

Kaufe fofort
gegen Kaffe

CO. 150 m
Feldbahngleife

70 cm Svurw . ,
od . ca . 250 bis
300 m Feldbahn¬

schiene « sowie
einen komvl .

Kinowagen
70 cm Svurw .

Karl Zeiger ,
Baugeschäft .
Wehen i . Ts .

TeL Wehen 193 .

mH
Ariel ,

steuerfrei .
550 ccm . neu¬
wertig . zu verk .
Benedikt Ruftler
Rauenthal Rhg .

Neuw . schwarz .
Stutzflügel .

I . Fabr ..
verstlb . Kristall -
lütter m . Kerr ..

mittl . Gr . .
2 verstlb . Wand¬

leuchter .
fe 2 Kerzen nur
gut erb . , v . Priv .
zu kauf , gesucht .
Genaue Ang . u .
S . 243 an T .-V .

3 Äuto- Äühämer
8 . 10 u . 12 Ztr .
Tragkr . . zu verk .

VM Ns
W .- Klovvenheim
1 Kinderwagen

( weift ) .
1 Kinderbett

( weift ) .
1 Kanonenofen

mit Rohr
zu vk . Bisstnger ,

Niederwald -
strafte 10 . 4 .

0000000000
Motorrad

m . Seitenwagen .
NSU . . 600 ccm .
günstig abzugeb .

Mosbacher
Strafte 48 . P .

0000000000

Suche guterh .

SMMV
od . Polsterrabm .
aus faub . Haufe ,
Preisang unter
D . 245 T .-Verl .
Ca . 50 qm gebr .

WMll
gesucht .

Televbon 25594 .

MiWM
2,25 br . , 2,50 hoch
0,50 tief . 9 er .

Schubladen ,

Llldentheke
2,45 L , 0,72 br „

Eiche . Tisch .
2,10 l . . 0,90 br . ,

Stoffregal .
2,40 l „ zwei gr .
Sviegel zu verk .
Kellerstr . 7 , 1 .

Gelegenheit !
Kleinwagen

4/21 . Ford , in
einwandfreiem

Zustand ,
steuerfrei ,

1 ^ - Tonnen -
Lieserwagen

zu verk . Kleine
Schwalbacher

Strabe 14 . 2 l .
4/16 Opel

z . verk . Wellritz -
strafte 21 .

SWWMl
Eiche m . Nubb . .

Küchen
Weiblackmöbel
Eicken -Büfett
Ausziehtische
Poltterttiihle
Flurgarderoben
Couckes

billig bei

MSelWer
Kl . Kirchsaste 4 .
am Mauritius -

00000 * 0000

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften ,
an den Fahrkarten - Ausgabestellen der
Reichsbahn und an den Tagblattschaltern .

Tätiges Ehevaar
sucht möbl . Zim .
mit Küchenben .,
eventl . Heizung ,
Bad o . fl . Wast . .
als Dauermieter

zu mieten .
Ang . mit Preis
unter S . 242 an
Tagbl .- Verl .
Dame s. baldigst

freundl . möbl .
warmes

Wohnschlafzim .
mit Zentralheiz .
od . Dauerbrenn .
Ang . mit Preis
inkl . Heizung u .
A . 224 T .- Verl .
Angebote ohne
Preis zwecklos .

Ibett . Schlafzim .
2 Plattöfchen

zu vk . Körner -
strabe 5 . 3 r .
1 gebr . Schlaf¬
zimmer ( Eicke ) .
1 weift . Metall¬
bett . gebr . KiiÄ . -
Schrank , Wäsche¬
mangel zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl . Hi

WenM
6 RM . zu verk .

Goldgaste 21 ,
Lebensm .-Laden

Kassenschrank
u . 125 Erammo -
vbonvlatten mit
Kasten zu verk .
Sellmundstr . 2 ,

Htb . Part .
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Augenblicke auf einer schnurgeraden und ganz glatten
Strecke dahinrasen , damit Eyston der „ schnellste Mann der
Welt " wird .

Kapitän Eyston gibt nicht « ach .
In zehn Tagen wird er auf dem Salzsee bei Bonneville

erneut versuchen , den absoluten Schnelligkeitsweltrekord für
Bodenfahrzeuge zu brechen . Bisher übertraf Eyston seinen
Landsmann Campbell zwar schon mehrfach , aber Beschädi¬
gungen am Wagen hinderten ihn jeweils an der erforder¬
lichen Rückfahrt . Wie die genaue Nachrechnung ergab , hat
Eyston bei seinem letzten Versuch am Samstag 500,014 Stdkm .
erreicht ; er hat also zum ersten Male die 500 Stdkm . über¬
schritten .

Dom 0 : 3 $ um 5 : 3 .

Deutscher Hockey - Sieg über Frankreich .

Das internationale Pariser Hockey - Turnier anläßlich
der Weltausstellung wurde am Donnerstag mit den beiden
letzten Begegnungen abgeschlossen . Wenn auch Deutschlands
Els schon nach den beiden ersten Spieltagen als der unwider¬
rufliche Sieger feststand , so brachte man am Donnerstag doch
dem Zusammentreffen zwischen Deutschland und Frankreich
größtes Interesse entgegen . Der Kampf selbst war dann

auch ganz dazu angetan , die Gemüter der zahlreich ver¬
sammelten Zuschauer in Wallung zu bringen : mit 2 :0

führten die nach ihrem bisherigen Versagen im Rahmen des
Turniers überraschend starken Franzosen zur Pause und als
dann auch noch ein dritter Treffer fiel , schien die deutsche
Niederlage besiegelt zu sein . Aber es kam ganz anders :

unsere Elf raffte sich zu einem machtvollen End¬

spurt auf und bezwang den Gegner noch glatt mit 5 :3 . —

Im zweiten Spiel schlug Belgien die Schweiz knapp mit
1 :0 ( 0 :0 ) .

Der Endstand des Turniers :

Spiele Tore Punkte

Spott und Spick
^ Durften fliegt 610,21 Stdfm .

DerrWee <8ef (^ wmdigteitetefotö im Cant ) fttetfenflug .

Glänzendes Ergebnis zielbewußter
Entwicklungsarbeit .

Berlin , 11 . Nov . Die deutsche Luftfahrt hat am 11 . Nov .
1937 einen stolzen Erfolg errungen : Es ist Deutschland zum
ersten Male möglich gewesen , den internationalen Ec -
schwindigkeitsrekord für Landflugzeuge in seine Hand zu
bringen . Der Rekord ist nach den internationalen Ab¬
machungen über eine gerade Strecke bei Augsburg von dem
Chefpiloten der Bayerischen Flugzeugwerke Dr . - Jng .
W u r st e r , mit einem Messerschmitt - Flugzeug vor der
Kommission der Föderation Aeronautique Internationale
( FAJ .) geflogen worden und zwar mit einer Durchschnitts¬
geschwindigkeit von , 610,21 Stdkm . Den bisherigen inter¬
nationalen Rekord für Landslugzeuge hatte der Amerikaner
Hughes auf „ Hughes Special " inne , und zwar mit
567,115 Stdkm . Die Leistung des Chefpiloten Wurster ist um
so höher zu werten , als der Flug nach den internationalen
Bestimmungen in einer Höhe von nicht über 50 Meter ge¬
flogen werden mußte .

Der Erfolg kann die deutsche Luftfahrtindustrie mit
um so größerem Stolz erfüllen , als Deutschland hinsichtlich
der Höchstgeschwindigkeit noch ziemlich weit hinter Frank¬
reich , Italien und den Vereinigten Staaten zurückstand . Er
war nur möglich durch die ausgezeichnete Zusammenarbeit
zwischen den Bayerischen Flugzeugwerken , der Firma
Daimler - Benz , die den Motor DB . 600 lieferte und der
Heddernheimer Kupferwerke in Frankfurt a . M . , die die
Verstell - Luftschraube geliefert hat . Die Kommission hat den
Rekord bereits der FAJ . gemeldet . Wurster ist einer der
erfolgreichsten deutschen Einflieger . Er hat auch längere
Zeit an der Erprobungsstelle der Luftwaffe in Travemünde
gearbeitet .

Der absolute Weltrekord wird von dem Italiener
A g e l l o mit einem Wasserflugzeug gehalten , und zwar mit
einer durchschnittlichen Stundengeschwindigkeit von 708 km .

Glückwunschtelegramm des Reichsministers der Luftfahrt .
Der stolze Erfolg der deutschen Lustfahrt hat den Reichs -

minijter der Luftfahrt , Generaloberst Göring , veranlaßt ,
an die Bayerischen Flugzeugwerke in Augsburg und an die
Firma Daimler -Benz in Untertürkheim folgendes Tele¬
gramm zu richten :

„ Zu dem hervorragenden Erfolg , den Sie Ihrer ziel -
bewußten gemeinsamen Entwicklungsarbeit verdanken , be¬
glückwünsche ich Sie herzlichst und bitte Sie , meine besondere
Anerkennung Ihrer Gefolgschaft zu übermitteln . Es erfüllt

Flugzeugführer Dr . Wurster übertraf Hughes .

Die Schnelligkeit seines Flugzeuges war so groß , daß
selbst der schnellste Verschluß des Photoapparates nicht

mehr mitkommt . ( Presse -Hoffmann , Zander - M .)

mich mit stolzer Freude , daß die deutsche Luftfahrt in den
wenigen Jahren des Wiederaufbaues eine so hervorragende
Spitzenleistung erringen konnte . Ich bin überzeugt , daß
Ihnen dieser Erfolg ein weiterer Ansporn für die Zukunft
sein wird ."

Weiter hat der Reichsluftfahrtminister dem Chefpiloten
Dr . Wurster in einem Telegramm Anerkennung und Glück¬
wunsch zu der hervorragenden fliegerischen Bestleistung , die
uneingeschränkten Einsatz und hohes Können verlangt , aus¬
gesprochen .

Der Flug wurde am Donnerstagnachmittag um 8 Uhr
ausgeführt . Der Weltrekord reiht sich würdig den Erfolgen
an , die die Messerschmittmaschinen bereits bei ihrem ersten
öffentlichen Auftreten in der Schweiz erringen konnten .

Aufruf des Gauführers des DRL . Beckerle .
Die Maul - und Klauenseuche macht scharfe Abwehr¬

maßnahmen notwendig . Sowohl die Eauleitung Saarpfalr
als auch der Reichsstatthalter in Hessen haben angeordnet
daß alle Veranstaltungen sofort abgesetzt werden , soweit dies
irgendwie wirtschaftlich tragbar ist . Der Deutsche Reichs¬
bund für Leibesübungen trägt selbstverständlich diesen An¬
ordnungen Rechnung . Ich habe daher für kommenden Sonn¬
tag , 14 . November 1937 , alle sportlichen Veranstaltungen in
den Kreisen 3 bis 16 des DRL . , Gau XIH ( Rheinhessen
Starkenburaund Saarpfalz ) verboten . Ferner habe ich da -
Reisen der Mannschaften des Seuchengebietes generell unter¬
sagt . Für den Buß - und Bettag und Sonntag , den
21 . November 1937 , behalte ich mir eine Entschei¬
dung noch vor .

Im Hinblick auf die großen Folgen , die eine Weiter¬
oerbreitung der Seuche für uns alle mit sich bringen kann ,
erwarte ich von allen meinen Mitarbeitern im DRL . und
von jedem Bereinsführer , daß er diese Anordnung versteht
und in seinem Kreis restlos durchführt .

Der Gauführer des DRL . im Gau XIII
( gez .) Beckerle , SA .- Obergruppenführer .

6000 PS . und ein Ttlann .

Lyttons fhitoungeljeuet
8

„ ZUtfltatf
'

.

3
3
8

1 . Deutschland
2 . Belgien
3 . Frankreich
4 . Schweiz

14 :3 8 :2
3 :6 4 :2
4 :8 1 :5
1 :5 1 :5

Link . Spesen

billige Preise !

Obsthorden
1 . 15

Steintöpfe
bis 60 Ltr .

Liter 15 Pf .

alleHaushaltwaren
sehr billig

Mollath
Schalberg

Schmerzen diese
Stellen ?

Dann tragen
Sie meine

samtweich verlän¬
gerten SpreizfuB-

einlagen

Für FüSe Fuchs
Jetzt Taunusstr . 38

Tel . 22369

Amsterdam , 11 . Nov . Die 15 . Partie im

Meisterschaftskampf zwischen Aljechin und Euw «
dem 62 . Zuge durch ewiges Schach mit remis ,
lautet mithin : Aljechin 9 und Euwe 6 Punkte .

Schachwelt -
endete nach
Der Stand

Der Rennwagen mit 6000 Pferdestärken .

Der englische Rennfahrer Captain George Eyston unternimmt gegenwärtig am Ufer des Salzsees bei Salt Lake

City in den Vereinigten Staaten Versuche mit seinem Super - Rennwagen , der mit Motoren von 6000 Pferde¬
stärken eine Geschwindigkeit von 643,6 Kilometer ( 400 engl . Meilen ) erreichen soll . ( Weltbild - Wagenborg - M .)

Wo bleibt hier die Nutzanwendung ?

Auf der bekannten Rennstrecke in der Salzwüste
des amerikanischen Bundesstaates Utah hat der eng¬
lische Rennfahrer Eyston soeben den von seinem
Landsmann aufgestellten Schnelligkeitsweltrekord von
484 Stdkm . gebrochen , wobei er fast genau 500
Stdkm . erreichte . Nachstehend eine Schilderung
seines Monstrums von Wagen .

Der englische Rennfahrer Cpt . Eyston hat sich das Ziel
gesetzt , den schnellsten Wagen der Welt zu steuern und den
bisher von seinem Landsmann Sir Malcolm Campbell ge¬
haltenen Weltrekord von 484 " Stdkm . noch zu überbieten . Die
beiden Maschinen des neuen Wagens sollen nach englischen
Privatmeldungen annähernd 6000 PS leisten . Fach¬
leute schätzen jedoch , daß auch bei der selbstverständlichen
Verwendung von Kompressoren „ nur " rund 3000 PS Brems¬
leistung zu erwarten sind . Immerhin genug zur Beförderung
eines Mannes . . .

Konstruktiv hat man sich alle erdenkliche Mühe gegeben .
Im Gegensatz zu den deutschen nach der 7 5 0 - K i l o -
g r a m m - F o r m e l gebauten Rennwagen , deren außer¬
gewöhnlich guten Leistungen aus Rennbahnen und Straßen
in der ganzen Welt anerkannt worden sind , wiegt Eystons
„ Thunderbolt " ( „ Blitzstrahl

"
) mehr als 7 Tonnen , also

säst zehnmal soviel wie ein deutscher Rennwagen . In der
Bereifung erreicht er diese „ Vervielfachung "

zwar nicht , ob¬
wohl er es auf acht Spezialreifen bringt , die nach
einem besonderen Verfahren in Handarbeit hergestellt wor¬
den sind . Die angetriebenen Hinterräder sind als Zwil¬
lingsräder ausgebildet , erfordern also allein vier Reifen .

Einen originellen Weg haben Eystons Konstrukteure
bei der Steuerung des Wagens beschritten , die mit Hilfe
von zwei Räderpaaren erfolgt , deren Spur um 6 Zenti¬
meter voneinander abweicht . Zwei 12 -Zylinder - Flugzeug -
motoren mit einem Zylinderinhalt von je 36,582 Liter sollen
dem Fahrzeug theoretisch eine Geschwindigkeit
von 5 6 3 k m in der Stunde verleihen . Die Motoren ent¬
sprechen in der Größe etwa dem neuen deutschen Hoch¬
leistungsslugmotor Mercedes DB 600 , dessen Gesamthubraum
von 33,9 Liter in Bodenhöhe bei Kurzleistung 1000 PS
beträgt .

Eystons Wagen hat einschließlich der Schwanzflosse , die
dazu dienen soll , das Fahrzeug auf möglichst geradem Kurs
zu halten , eine Gesamtlänge von 10,30 Meter und er -

3n £ üt $ e .

Treue Turnerkameradschaft .

Der Turner Louis Becker , Ehrenmitglied des Turner¬

bundes Wiesbaden , mit dem Ehrenbrief der DT . aus¬

gezeichnet feiert am 12 . November 1937 seinen 75 . Geburts¬

tag . Obwohl er selber an der Ausübung von Leibes¬

übungen verhindert ist , fehlt er in keiner Turnstunde und

verfolgt mit großem Eifer die Ausbildung des turnerischen

Nachwuchses .
Die Schachweltmeisterschaft .

reicht bei einer Höhe von 1,17 Meter — jedes Rad hat einen

Durchmesser von 1,12 Meter — eine Breite von 2,20 Meter .
Daß man mit einem solchen Fahrzeuggiaanten , das noch
dazu keine normale Hinterachse und kein Ausgleichsgetriebe
besitzt , keine normalen Kurven fahren kann , bedarf kaum
einer besonderen Erwähnung . Der „ Blitzstrahl

" braucht
also zum Wenden einen Kran .

Der Sitz des Fahrers liegt etwa am Ende des ersten
Drittels , und es ist bezeichnend für dieses komplizierte
Maschinenungetüm , mit welch geringem Raum sich der
Lenker , der Beherrscher der 3000 PS , begnügen muß . Inter¬

essant ist noch im Gegensatz zu den für Höchstleistung unter
normalen Verhältnissen gebauten Rennwagen , die viele
Kurven , Steigungen und Gefälle überwinden können und

stundenlang härteste Beanspruchung aushalten müssen , daß
der Koloß des Engländers trotz des riesigen Treibstoffver -

brauches der beiden Motoren nureinenkleinenTank

besitzt . Aber dieses llberfahrzeug soll eben nur für einige

Radio ?
Illlllllllllllllllllllllllllllllllll
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X
Alfons

Schierstein
Wiesbaden

Detzheimer Str . 61
Fernruf 26901 .

Mekie
(Staats - u . Wohl¬

fahrtslotterie )

Staat !. Lotterie -
Einnahme

E . KERN
Adelheidstr . 28 ,
Ecke Adolfsallee

Ruf

21231

UM
Rheinhess . u. Nahe

H. Westenberger
Schulberg 8

Älteste

Spirituosen¬
fabrik a . Platze

Kalasiris
Niederlage :

Webergasse 3

Samt ! Laubsägeartikel

W . Kurt Heiber
Wilhelmen 4

Bleiben die

Uhren

stehen
nur in die

in ganz großer

Auswahl und
Saalgasse 10

immer sehr billig

Ehestandsdarlehen

und Bed.- Scheine _ UHSMMHta»ir«91
AntonMuller

Uhren - u . Gold¬
waren - Reparat .

Mauritiusstr . 1 in eigener
Werkstätte

26868
finden Sie unter

Achsnbach&Arnet

Salon

Figaro
Marktstraße 12

Ischias? Gicht ?

Rheumatismus?

Probieren

Sie die

Oiseda -

Erzeugnisse

Verl . Sie Prospekt

Molphhast
jcranzplatz 1,1 . Eck
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denkb . bequemste Zahlungsweise

? Ä

schöne ^Handarbeit

für Weihnachten !

Vorgez . ovale Decken

5 »K -

% Schoppen : ( 1/1 Liter )Bestens bewährt :

Alle Spirituosen offen ausgeniessen in jeder, auch kleinsten Menge

1881

Weinbrennerei und

Bronchialtee

Beachten Sie unser Spezialfenster !

Zurück

• Erfolg , man soll es nicht verschweige :-,
den bringen Tagblatt -Kleinanzeigen .

deal

TI NITENIKULI

| Schuhh

Wiesbaden , Ellenbogengasse 10

Römerberg 28 Ruf 23187

im 68 . Lebensjahr von seinem schweren Leiden erlöst .

Fernruf 22258 Geldgasse 2

yfiiftcn

KRUGER & BRANDT

DasHaus_furbequeme QuoL 'tötsschuhe

Qeufäfotle Bezugsquelle füjt Lebensmittel

Tönt der pausenplift im werke .

Bern ich mich am „ KAISER
’
S

“
stärke !

Spezialmischung : „ Halb
U . Halb “ auch vorzüg¬
lich in Tee ......

W . Grase
Bürobedarf

am Schillerplatz
Reparaturen

Wir haben

den passenden Schuh

für Sie !

Versuchen Sie :

Beliebte Sorte

125 g

50h .

Wiesbaden , Rheindürkheim , Berlin , den 12 . November 1937 .
Dambachtal 2

Auto - Verleih
A . Schneider

Am 11 . November wurde mein lieber Mann , unser guter treu¬

sorgender Vater , Großvater , Schwiegervater und Onkel

Mauritiusstraße 1

Das große Fachgeschäft für
Fahrräder u . Nähmaschinen

EigeneReparaturwerkstätten

RM . . . 75

Dähmaschinen
in ganz großer Auswahl

immer sehr billig

Kilian
Golzheimer Str . 29

nahe Hellmundstr .

Likörfabrik

6terüeliille in Wiesbaden
Wilhelmine Merz . gen . Stang .

Wwe . . 85 Jahre . Taunusstr . 28 .
Käthe Dies . 28 Jahre . Bismarck -

nna 18 .
Ferdinand Pauli . 7 Monate .

Oranienttrahe 60 .
Wilhelm Bausch . 70 Jahre . Selb »

itratze 4 .
Karl Kalinke . 74 I .. Schwarzen¬

bergstrabe 7 .
Wilhelmine Schuck , geb . Godes »

berg . 68 Jahre . W .-Dotzheim .
Metz . 82 I . . W .-Biebrich .

«rriedrichstrabe 1 .

für Küchenbüfett

- .70

Die Einäscherung findet am Montag , den 15 . November 1937 ,
vormittags 10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Marke Kaffeekanne 60 pf .

Kaffeekanne extra 70 Pf .

und weitere

vorzügliche Mischungen
3 */« Rabatt in Marken

« Grjgss

ZHandarbeitsmalerial für Stick - und Strickarbeit

in großer fiusnoahl

der bekannte Schreibstift

RM . 6 . 50

zeit - und sinngemäßer Wohnungs¬
kunst finden Sie bei uns in ab¬
wechslungsreicher Fülle . Die Viel¬
seitigkeit der Formen , Holzarten
und Preislagen entspricht allen
Wünschen . Lassen Sie sich die Ge¬
legenheit nicht entgehen , alle die
schönen und preiswerten Wohn¬
einrichtungen zu besichtigen bei

Möbel - Hess
Wiesbaden • Langgasse 35

Waldeck
Jnl)- JL flrn #tr

ftrnrof IMjm 152
iLffliMbobm2 ?63 ?

sind Nord - West „ Geh -froh “ - Schuhe und

dabei so gefällig , daß man ihnen das

Orthopädische nicht einmal ansieht .

Werbe - Drucksachen
in origineller kaufanregender Aufmachung fertigt die

L . Schellenberg
’sehe Hofbuchdruckerei - Wiesbadener Tagblatt

Geschenke von bleibendem Wert

Juwelen , Uhren , Gold - und Silberwaren
vom Fachgeschäft

Juwelier9 Lambert
GOLDGASSE 18 , bei der Langgasse , Tel . 22335

Neuanfertigungen , Umarbeitungen und Reparaturen
in eigener Werkstätte

Jin kauf von altem Gold u . Silber . Gen . Nr . II/2679

Vorbildlich hübsche

MÖBEL

KOCH AM ECK
hat Lager

KAISER S Mä »

*

Likör
Wiesbaden

Fernspr . 222 26

mit Spitzwegerichsaft ist das Beste bei

Verschleimung der Luftröhre , Husten
und dessen böse Folgeerscheinungen

Wiesbadener Kräuter -u . Reto rmhaus

P . Blumenthal , Marktstraße 13 neben uhrturm

■ g 1 Qual nimm allemal

W I 1 L ™ Trop,en L — EM-
[ J 11 77US TeX Pastillen -.80 RAA.

Vorbeugend bei Husten ,
Heiserkeit , Katarrh . Der quälende
Hustenreiz wird schnell beseitigt .

Drogerie Siebert , Marktstraße 9 ;
Joh . Chr . Tauber , Ecke Moritz -

und Adelheidstraße 34 .

Vorgezeichnete Kissen

grau Leinen , 50/65 , <125
heraldische Muster . Z

Vorgezeichnete Decken

Haustuch , 130/160 cm , — g» —
schöne Kreuz - u . Spann - J " '

stichmuster 4 .— , 3 .40

Vorg . Trachtenschürzen

100 cm lang , blau <> 95
oder beige ..... IL

Vorgezeichnete Decken

grau Leinen , 130/160 , A50
Persermuster . . . . II

Herr Ludwig Uhrig
Alt - und Ehrenbäckermeister

Anzeigenin WiesbadenerW ^ WWAhWDD
Taablitt haeBeeInner W IWPlwl

w .

MB f '
//z /

Zahnarzt Dr . Mehl
Moritzstraße 6 - Telephon 27215

9 — 1 und 3 - 6 Uhr

Kilian ’ s Weinbrand -Verschnitt . RM . - . 75

„ Rum -Verschnitt . . . . RM . - . 90

wunderbare

weiße
Wäsche

liefert tk

Wäscherei
Walkmühle
wcheni .I .

mit nynrrn

Wasser

geiaDcn . \st wiro oaraur yrnyeVreien . baß aum rm
Salle seines Ausbleibens die Sauvtverhandlung
stattfnrdet und das Urteil vollstreckbar ist .

Wiesbaden , den 11 . November 1937
Auf Anordnung des Oberstaatsanwalts .

Nr . 265 . Seite 15 .Freitag , 12 . November 1937 .

Der Direktor Hans Scheuer , zuletzt wohnhaft
gewesen in Wiesbaden Eutenbergvlatz 1 . z . Z . in
Esch iur Alzette ( Luxemburg ) , geboren am
28 . Januar 1893 in Alzey .

wird angeklagt :
im Jahre 1933 in Wiesbaden Steuerflucht
begangen zu haben , indem er als Angehöriger
des deutschen Reiches in der Zeit vom 31 . 3 .
1931 bis 1 . 1 . 1935 feinen inländischen Wohn¬
sitz aufgab . und die dadurch am 30 . 5 . 1933
fällig gewordene Reichsfluchtfteuer in Höhe
von 32 050 RM . nicht entrichtete .

Vergeben nach 88 1 . 3 . 4 , 5 . 9 der Reichst luchtsteuer -
vorswrrften vom 8 12 . 1931 — RGBL . I S . 731 in
der,Fassung der Verordnung vom 23 . 12 . 1932 —
RGBL . I S . 571 . 572 — und des Gesetzes vom
18 . 5 . 34 — RGBL . I S . 392 . —

Der Angeklagte wird hierdurch zur Haupt -
werbandlung vor dem Schofengericht in Wiesbaden

am 2 . Dezember 1937 , vormittags 10 Uhr ,
Zimmer 19 ,

In tiefer Trauer :

Frau Katharine Uhrig , geb . Meilinger

Heinrich Schneider u . Frau
Elisabeth , geb . Uhrig

Walter Steinbeck u . Frau
Tille , geb . Uhrig

Walter Uhrig u . Frau

Gabriele , geb . Witgert

Heinz Schneider .

Empfehle meine ausgezeichneten
Weißweine von RM . 0 . 70
Rotweine von „ 0 .80
Schaumweine von „ 2 .40

Apfelwein, Trauben- u. Apfelsaft, Weinbrände, Süd¬
weine, Liköre u. sonst . Spirituosen in all. Preislagen

WEINHANDLUNG

Vorgezeichnete Kissen
Haustuch , Zeichnung W H *

Hunde und Sprüche " ■ J

Vorgezeichnete Decken
80 cm quadr . , hüb - a w
sehe Kreuz - u . Spann - e
stichmuster1 .50,1 .25 tu v

Vorgez .
Küchen - Ueberh andtuch

60/120 , mit geblümtem 115
Besatz ....... I

Sie müssen mehrere

nebeneinander aus¬

probieren
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Handel

und Industrie Wirischaflsieil Landwirtschaft

Banken und Börsen

Fortschritte im Vierjahresplan .

Leistungsgemeinschaft des ganzen deutschen Volkes .

„ Wir können zuversichtlich sein .
"

Im Rahmen einer arbeitspolitischen Tagung der
DAF . hielt Oberst Loeb , der Leiter des Amtes für
deutsche Roh - und Werkstoffe , einen Vortrag über die
industrielle Wirtschaft im Vierjahresplan .

Oberst Loeb kennzeichnete den Vierjahresplan als ein
Unternehmen , das nur gelingen kann , wenn die Leistungs -
gemeinschaft des ganzen deutschen Volkes
aus Verständnis und Überzeugung an seiner Verwirklichung
mitarbeitet . Er ging dann auf Entstehung und Zielsetzung
des Vierjahresplanes ein sowie auf Einzelheiten seiner
praktischen Durchführung . Er betrachtete ihn im Zusammen¬
hang mit der Gesamtheit der Aufgaben , die der Führer bei
der Machtergreifung gestellt hat und die in solcher Größe und
in einem solchen Zeitmaß der Verwirklichung niemals erlebt
wurden . Im Rahmen dieser Aufgaben ist die deutsche Wirt¬
schaft in eine Bewegung gekommen , die geradezu beispiellos
ist . Als einen Maßstab dafür nannte Oberst Loeb die in
den letzten vier Jahren zu verzeichnende Steigerung der
Steinkohlenförderung an der Ruhr um 60 % :.

Wir können , so fuhr er fort , der Zukunft mit so großer
Zuversicht entgegensehen , weil wir , wenn wir die Bilanz
ziehen , eine große Anzahl von positiven Punkten in die Waag¬
schale zu werfen haben : Eine arbeitsame Vevölke -
ru n g , die sich nicht im Klassenkampf verplempert , Chemiker
und Techniker , die gezeigt haben , was aus dem Wenigen , das
wir haben , alles noch herauszuholen ist , und weil wir die
Regierungsform haben , die imstande ist , Schwierigkeiten zu
überwinden , wie sie sich uns heute noch entgegenstellen .

Einer Skizzierung der Lage auf einzelnen Sachgebieten
schickte Oberst Loeb die Feststellung voraus , daß wir angesichts
der Summe des im bisherigen Ausbau Geleisteten uns eines
vorübergehenden Rohstoffmangels nicht zu schämen brauch¬
ten , denn ein solcher SRangel war nicht zuletzt eben die Folge
jenes gigantischen produktiven Schaffens . Der Staat hat sich
aber nicht mit der Feststellung der begrenzten Rohstoff¬
bestände und mit ihrer Verteilung begnügt , sondern er ist
mit Erfolg an die Ausweitung der eigenen Er¬
zeugung herangegangen .

Am Beispiel der Eigenbeschaffung zeigte der
Redner , daß die Grenze einer solchen Ausweitung nicht im
Materiellen , sondern allein in dem Matz der vernünftig
ausgewerteten männlichen Schaffenskraft liegt . Hinsichtlich
der E i s e n m e t a l l e lasse sich der Nachweis führen , daß
eine weitgehende Ablösung durch Leichtmetalle , Holz und
Kunststoffe möglich ist unter Gewinnung wesentlicher prak¬
tischer Vorteile .

'

Der geringste Grund für eine Einfuhr in früherem llm -
fang sei hinsichtlich der Steine und Erde zuzugestehen .
Auf dem Gebiete des H o l z e s werden wir auch autark wer¬
den , zumal wenn wir uns der Tatsache erinnern , daß die
Verwendung von Holz zum Brennen unsinnig ist . Mit
Genugtuung konnte der Redner auf beträchtliche Fortschritte
Hinweisen , die noch ständig in Qualität und Verarbeitung
der Zellwolle zu verzeichnen sind . Ähnlich wie hier sei
auch berm Kautschuk nicht einzusehen , warum es nicht
möglich sein sollte , einen Stofs künstlich herzustellen , der in
seinen verschiedenen Ausführungen für unsere wirtschaftlichen
Zwecke besser geeignet ist , als das zufällige Erzeugnis der
Natur , das ursprünglich auch andere Aufgaben hatte .

Endlich hat der Vierjahresplan uns einen unermeß¬
lichen Vorsprung auch in der T r e i b st o f f r a g e verschafft ,
mit dem die heute noch glücklichen besitzenden Erdölländer
sich ebenfalls eines Tages werden auseinandersetzen müssen .
Oberst Loeb schilderte zum Schluß , wie die

'
Herstellung

mancher Austauschstoffe aus Abfall - und Nebenerzeugnissen
bereits wieder die Grundlage für andere Kunststoffe gebe .
Er stellte zusammenfassend fest , daß der unerhörte Jmport -
zwang , der in der Vergangenheit auf uns lastete , zu besei¬
tigen ist .

Die erste Jahresbilanz des Vierjahresplanes hat beim

Ausgleich im einzelnen ergeben , datz der Voranschlag um
ein Weniges sogar überschritten wurde . Das gibt uns
die Gewißheit , daß wir das Wort des Führers einlösen
können : Kein Einfluß von innen oder außen werde uns
an der Durchführung der Grundgedanken unseres Auf¬

bauprogramms hindern .

Das Reich übernimmt Privatbahnen .
Die Lübeü - Biichener Eisenbahngesellfchaft und die Braun¬
schweigische Landeseisenbahngesellschast Eigentum des Reiches .

Der Reichs - und preußische Verkehrsminister hat sich ent¬
schlossen , die Lübeck - Büchener Eisenbahngesell¬
schaft und die Braunschweigische Landeseisen¬
bahngesellschaft in das Eigentum des Reiches zu
überführen . Für diese Entschließung war maßgebend , daß die
Lübeck -Büchener Eisenbahngesellschaft wichtige Reichsbahn¬
strecken verbindet ; ihre organische Eingliederung in das Retz
der Deutschen Reichsbahn war deshalb aus Verkehrs - und
Betriebsgründen eine schon seit langem erkannte Not¬
wendigkeit .

Die Braunschweigische Landeseisenbahngesellschaft hat
in jüngster Zeit im Zusammenhang mit der Errichtung neuer
Industrieunternehmungen im mitteldeutschen Raum weitere
wichtige Verkehrsaufgaben erhalten , zu deren Bewältigung
die Überführung der Gesellschaft in die Hand des Reiches
erforderlich ist . Die Verstaatlichung dieser beiden Privat¬
bahnen bedeutet indessen keine Abkehr von dem vom Reichs¬
verkehrsministerium vertretenen Grundsatz , daß die Prioat -
und Kleinbahnen auch in Zukunft in ihrer Selbständigkeit
erhalten bleiben sollen . Es handelt sich vielmehr hier

'
um

Ausnahmefätle , in denen die Eingliederung in die
Deutsche Reichsbahn aus den angegebenen besonderen
Gründen unabweisbar ist .

Die Verstaatlichung soll bei beiden Gesellschaften nach
§ 253 des Aktiengesetzes durch Übertragung ihres Eesamt -
vermögens auf das Deutsche Reich unter Ausschluß der Ab¬
wicklung durchgeführt werden . Damit gehen die Aktiva und
Passiva auf das Deutsche Reich über . Die Gefolgschaft wird
unter Vermeidung von Nachteilen und sozialen Härten in
den Neichsbahndienst übernommen . Die Aktionäre , die seit
Jahren keine regelmäßige Dividende erhalten haben , sollen
durch Umtausch ihrer Aktien in Reichsbahnschatzanweisungen
1936 im Verhältnis 1 : 1 abgefunden werden , so daß sie in
Zukunft eine regelmäßige Verzinsung von 4 )4 % bekommen .

Marktberichte .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M . , 11 . Nov . Auftrieb : Großvieh 1657
( gegen 2143 am 4 . Nov .) , darunter 316 ( 386 ) Ochsen , 191
( 209 ) Bullen , 818 ( 1088 ) Kühe , 332 ( 460 ) Färsen . Kälber
505 ( 590 ) , Hämmel und Schafe 132 ( 65 ) , Schweine 187
( 1397 ) . Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . :

Ochsen : a ) 44 — 45 ( 43 — 45 ) , b ) 40 — 41 ( 38 - 41 ) , c ) 36 ( 36 ) .
Bullen : a ) 41 — 43 ( 40 — 43 ) , b ) 38 — 39 ( 38 — 39 ) , c ) 34 ( 32
bis 34 ) , d ) 26 — 27 ( 26 ) . Kühe : a ) 42 — 43 ( 40 — 43 ) , b ) 35 — 39
( 35 — 39 ) , c ) 28 - 33 ( 28 - 33 ) , d ) 17 - 25 ( 20 — 25 ) . Färsen :
a ) 41 — 44 ( 43 — 44 ) , b ) 36 - 40 ( 39 — 40 ) , c ) 29 — 35 ( 35 ) .
Kälber : a ) 63 — 65 ( 63 — 65 ) , b ) 55 — 59 ( 55 — 59 ) , c ) 45 — 50
( 45 — 50 ) , d ) 35 — 40 ( 34 ^ 40 ) . Hämmel : b ) 2 . 44 — 50 ( 40
bis 45 ) . Schafe : a ) 32 — 45 ( — ) . Schweine : a ) 54 ( 55 ) , b ) 1 .
54 ( 55 ) , b ) 2 . 54 ( 55 ) , c ) 53 ( 54 ) , d ) 50 ( 51 ) . Marktverkauf :
Großvieh , Kälber und Schweine zugeteilt . Hämmel lebhaft ,
Schafe langsam .

Mainzer Schlachtoiehmarkt .

Mainz , 11 . Nov . Auftrieb : Großvieh 425 , davon 37
Ochsen , 43 Bullen , 212 Kühe , 133 Färsen . Kälber 396 ,
Schafe 95 . Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in
RM . : Ochsen : a ) 44 — 45 , b ) 39 - 40 , c ) 34 — 36 . Bullen :
a ) 42 - 43 , b ) 37 - 39 , c ) 33 — 34 . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 35 — 39 ,
c ) 26 — 33 , d ) 18 — 25 . Färsen : a ) 43 — 44 , b ) 38 — 40 , c ) 31 — 35 ,
d ) 23 — 27 . Kälber : a ) 63 — 65 , b ) 58 — 59 , e ) 46 — 50 , d ) 35
bis 40 . Schafe nicht notiert . Marktverlauf : Rinder und
Kälber zugeteilt .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 12 . Nov . ( FM .) Tendenz : Aktien unein¬
heitlich aber freundlich , Renten gehalten .
Bei mäßig belebtem Geschäft erwies sich die Erundstimmung
an der Börse wiederum als freundlich . Seitens der Kund¬
schaft lagen erneut kleinere Kaufaufträge vor , auch der Be¬
rufshandel zeigte hier und da etwas Kaufneigung . Anderer¬
seits wurden aber gelegentlich auch Abgaben vorgenommen ,
so datz die Kursentwicklung eine einheitliche Linie vermißen
ließ . In Anbetracht der vorliegenden günstigen Berichte aus
dem Wirtschaftsleben überwogen jedoch Besserungen mittle¬
ren Ausmaßes . Von Montanen waren nur Klöckner ( minus
1/4 ) , Hoesch ( minus 54) und Buderus ( minus 54 % ) ab -
aeschwächt . Andererseits konnten Stollberger Zink 1 % und
Harpener 54 % höher ankommen . Mannesmann , Rheinstahl
und Vereinigte Stahlwerke besserten sich um je 54 % . Am
Markt der Braunkohlenwette , die vielfach gestrichen blieben ,
befestigten sich Deutsche Erdöl zunächst um 54 und weiter er¬
neut um y« % , Jlse -Genutzscheine gewannen 54 % . Abgesehen
von Salzdetfurth ( plus 1 ) waren Kaliaktien bis 54 % rück¬
läufig . Farben erfuhren eine Heraufsetzung um % % . Rlltgers
bröckelten um .54 % ab . Schuckert erhöhten ihren Stand um
54 % , Gesfürel um % %>. Siemens blitzten zunächst 54 % ein ,

konnten aber den Verlust bald wieder ausgleichen . Von

Vcrsorgungswerten fielen Thüringer Gas durch eine 3 % iqe
Steigerung auf . Andererseits lagen Desiauer Gas 154 %
schwächer . Für Autowerte war die Kursbewegung in mäßigem
Umfange nach oben gerichtet . Berliner Maschinen und
Demag konnttn einen Gewinn von je % % verbuchen
Deutsche Waffen wurden % % höher , Orenstein im gleichen
Ausmaß niedriger bewettet . Rheinmetall und Schubett u
Salzer gingen um je 54 % zurück . Sonst waren kaum nennens¬
werte Veränderungen zu verzeichnen . Bemerkenswert ist , datz
die gestern zum ersten Male wieder notierten neuen
Hamburg - Süd weiter um 154 % abbröckelten . Auch Reichs¬
bank mutzten sich einen Abschlag von 154 % gefallen lassen
Am variablen Rentenmartt blieben Reichsaltbesitz und
Kommunalumschuldung mit 13154 bzw . 94,80 unverändert
Zinsvergütungsscheine gewannen 5 Pfg . Am Geldmarkt
Blankotagesgeld wiederum 254 bis 254 % . Pfund 12,37
Franken 8,4154 , Schweizer Franken 57,29 , Gulden 137,20

*

Dollar 2,48 .

Frankfurt a . M ., 12 . Nov . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Weiter freundlich . Die Börse war weiterhin recht
freundlich , allerdings hatte das Geschäft keinen größeren
Umfang . Von der Kundschaft erfolgten wohl weiter kleine
Käufe , dagegen zeigte die Kulisse Zurückhaltung und ver¬
schiedentlich etwas Realisationsneigung . Am Aktienmarkt
war die Kursentwickluna nicht ganz einheitlich ; vorwiegend
ergaben sich aber neue Erhöhungen von durchschnittlich 1 % .
Kleine Abgaben erfolgten in einigen Montanwerten . Weiter
fest Kaliaktien mit Erhöhungen bis zu 2 % . Im einzelnen
traten stärker hervor : Schuckert mit 170 bis 171 ( 16954 ) ,
Gesfürel mit 148 % ( 14754 ) , Farben mit 15854 bis 159 %
( 15854 ) und AG . für Verkehr mit 129 bis 13054 ( 129 ) . Auf
Glattstellungen weiter rückläufig waren Reichsbank mit
20854 ( 20954 ) . Der Rentenmarkt war weiter fest , größere
Umsätze scheiterten jedoch infolge Materialmangels , ins¬
besondere traf dies für den Pjandbriefmarkt zu . Im Frei¬
verkehr wurden Kommunalumschuldung mit 94,85 bis 94,90
und Städtealtbesitzanleihen bei größeren Umsätzen mit 13354
bewettet . Tagesgeld 254 % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 11 . November . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

. 10. Nov . 1937 11. Nov 1937
Geld Briet Geld Brief

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 .68 12 .71 12 .675 12 .705
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 . 736 0 .740 0 . 736 0 740
Belgien . . . . . . . 100 Belga 42 13 42 21 42 12 42 .20
Brasilien . . . ..... 1 Milr . 0 . 138 0 . 138 0 . 136 0 . 138
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 . 047 3 .OSS ' 3 . o47 3 . 053
Dänemark . . . . . 100 Kronen 55 26 55 .38 55 .25 55 37
Danzig . . . . . . 100 Gulden 47 00 47 .10 >7 00 47 10
England . . . . . 1 £ Sterling 12 38 12 .41 12 .375 12 .405
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 67 .96 68 . 10 67 .96 68 . 10
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .475 5 .495 5 .475 5 .485Frankreich . ..... 100 Fr . 8 .417 8 .433 8 .417 8 .433Griechenland . • 100 Drachmen 2 .433 2 .357 2 .353 2 . 357Holland . . . . . . 100 Gulden 137 .28 137 .56 137 .14 137 42Iran (Teheran , • . . 100 Rials 15 . 38 15 .44 15 .37 15 .41
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .32 55 .56 55 .31 55 . 43Italien . . . . . . . 100 Eire 13 .09 13 .11 13 . 09 13 . 11
Japan . . . . . . . . i 1 Yen 0 722 0 .724 0 . 722 0 .724
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .694 5 .706 5 . 694 5 .706Kanada . . . • 1Kanad . Dollar 2 .476 2 .480 2 .478 2 . 482Lettland . . . . . . . 100 Lats 49 10 49 .20 49 .10 49 .20Litauen . . . . . . . 100 Utas 41 94 42 .02 41 . 94 42 .02Norwegen . . • . . 100 Kronen 62 .21 62 . 33 62 . 19 62 .39Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05Polen . . . . . . . . 100 Zloty 47 CO 47 .10 47 .00 47 . 10
Portugal . . .
Rumänien . . . . . . 100 Lei

11 25 11 .27 11 .245 11 .265
Schweden . . • • . 100 Kronen 63 .82 63 .94 63 .80 63 92Schweiz . . . ..... 100 Fr . 57 37 57 .54 57 25 57 37Spanien . . . . . . . 100 Pes . 15 .48 15 52 15 48 15 52Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 .701 8 .719 8 711 8 .729i uruei . . . .
Ungarn . . .

. . . . 1 türk . £ 1 . 978 1 . 982 1 .978 1 .982

Uruguay . . . 1
*
409 1

*
411 1 399ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .475 2 .479 2 .478 2 ?482

Steuergutscheine .

. ...... 1934

....... 1935

10. 11.37 11. 11 37
103 .75
107 .75

. ...... 1937

....... 1938

10. 11.37
115 .75
117 .88

11. 11. 37
115 .75
117 .88

....... 1936 —.— 111 .75 Verrechn .-Kurs . 111 .37

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
lKlimastation beim Stöbt . Forschungsinstitut . )

11. Nov . 1937: Höchste Semperanir . 6.0.
lagesmtttel Oec Temperatur 4.1.

Datum 11. Nooernber 1937 12. Noo .

Cctsjeit | 7 Uhr 114 Uhr 21 Uhr 1 Uhr
liuri - [druck < auf 0* und 'JiotnialtowetE
red . (

Sufliemperahn (Gdfius ) .......
Sielai :ve Jeuchligkeu (Prozente » . . . .
Windrichtung und -Stärke ......
9ltederschlagsHöHe iMillnneter ) . . .
Wetter ................

745.3

2.8
91

O 2
2.5

bedeckt

748.5

6.0
79

N 1
1.3

wollig

751.6

3.8
83

NO 2

heiter

753 .9

0.9
90

S 1

wolkig

12 . Nop . 1937 : Niedrig sie Nachttsmprrrlur — 0 4.
Sonnenlchemdauer am 11. Nop . 1937:

vormittags — Std . — Min . nachmittags — Std . s M >n .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse 10. 11. 37 11. 11.37
10. 11.37 11. 11.37 Feinmechan .Jetter . 102 — 101 .75

Banken Felten &Guilleaume 133 .25 134 —
Goldschmidt Th . . 139 25 141 —

A. D . Creditanstalt
D . Eff . - u .W .-Bank

101 .37
85 —

101 .63
85 50

Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen 124

*
25 11

I
f

Frankf . Hyp .-Bank 119 — 122 — Harpener . . . . 171 . 63 173 .25
Pfalz . Hyp .-Bank . 107 .— 108 — Hindr . Auffermann 156 .— — .—
Reichsbank . . . 210 .50 209 .50 Hochtief ..... 154 . 50 153 . 50
Rhein . Hyp .-Bank 153 .75 154 .— Holzmann , Phil . .

Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebt . . 124

*
25

152 . 75

127 .50

Verk .- Untern .
Kahchemie . . .
Kali Aschersleben .

160 — 160 .25
119 .—

Hapag ..... 78 .75 —.— Klein , Schanzl .&B . 144 — 144 —
Nordlloyd . . . . 81 . 13 82 .— Knorr Heilbronn .

Konserven Braun .
245 —

88 .— 88
‘
—

Lahmeyer & Co. . 126 . 25 127 —
Industrie Laurahütte . . .

Lechwerke . . . . 112 .— 113 50
Aschaffenb . A.-Br . —.- LindeEismaschinen 168 .75 168 .75

„ Zellstoff . . 140 .25 — Lokom . Krauß . 135 — 135 —
Bad . Masch . Durl . . 100 - 100 .- Mainkraftwerke 94 75 95 . 25
Bast , Nürnberg . . —,— Mainzer Aktien -Br . 81 .75 81 .75
Bem berg . . . . 139 — 142 50 Mannesmann . 116 .25 118 . 1g
Brown,Boveri & Co.
Buderus .....

130 — 131 .50
122 13

MansfelderBergbau
Metallgesellschaft . 146 — 147 —

Cement Heidelberg 165 .— —.— Miag Mühlenb . . . - -
Chem . Albert . . . Moenus . . . . — ————
Daimler -Benz . . . 134 .75 Motoren Darmstadt 118 — 118 .—
Deutsch Erdöl . . 142 .75 145 .— Neckarw . Eßlingen 118 . 50 119 .—
Dtsch .Gold u .Silber 256 . 257 50 Nordw . Kraft — -
Deutsch . Linoleum
Elektr . Liefer .-Ges .

159 25
130 .37

160 —
131 .—

Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u . Brik .

125 25
231 —

125 .25
231 —

Elekt .lacht u .Kraft 150 .— 151 .50 Rhein . Metallwaren 143 — 146 —
Eschweiler . . . . 270 .— —.— Rhein . Stahlwerke 145 - 146 .25
Eßlinper Maschinen 115 .63 117 . 13 Riebcck Montan . 110 — 110 50
Faber & Schleicher 118 50 119 .25 Rütgerswerke . . . 149 .75
I . G. Farbenindus t . 156, — 1155 .— Salzdetfurth . . .

10. 11.37 11. U . 37 10. 11. 37 11. 11.37
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempei
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Teilus Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

198 —
123 75
110 50
167 -

200 .25

137 -
113 .63
136 -

115 .50

200 —
124 .50
111 —
J69 .—
202 -

200 50

121 .50
137 50
115 .25
137 .75

119 . 75
149 —

4V,7oN . Lb .Gold 3
41/,0/, „ 8, 9, 10
4»/. •/• „ „ 11
41/,0/« „ ., 6,7
4*/a°/o „ 12, 13
* /«Y. „ >, 4-5
5x/#°/o „ „ Li .
4»/i «/. „ G.-Kom .l
41/t°/o „ „ 5
4' /r°/, „ 6,7,8
41/t% „ „ 2
41/,0/, „ „ 9,10
41/,6/, „ », 3
D. Kom . Sam . Anl .

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds

100 __
100 .—
100 .—
100 .—

100
*
-

102 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—

133 95
46 . 50

130 .75

100 .—
100 —
100 —
100 .-

100 ^—
101 75

99 —
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—

134 —
46 . 50

131 .—

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

, , , , Vers .
Mannheimer Vers . .

Renten
5°/0Reichsanl . v . 27
51/, ®/ , Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes . )
4°/0Schutzgebiet . 13
41/,0/eWiesb .St .v .28

213 -
265 .—

101 .63

131
*
25

11 .70
98 50

-*

Kor
>

-*
W
.

G>

<h
-*

|
-»
-»

|
-5

I
Clio

|
gg

‘|
m

1
|
I

Berliner 1
Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges .
Com.- u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .

lörst

130 . 75
133 50
117 63
122 . —
113 . 88
210 .—

127 .75
148 .50

130 .—
134 .—
118 .—
122 50
114 .—
209 .75

29 —
150 —

41/? /. Pr .I . .pfbr . 19
4' / . ' /. . „ 10
* /, •/. .. .. 21
41/, */. , , Kom . 2C
4*/ . •/ ..... e
4‘/1,/ . N .I,b .Gold i
47 .*/. „ 2

2
I
I
I
I
I
I.

»
'

f
f
| *

OO

n
1
1
1
1

oo OCOC

,

.
•

OCOC

|
|
|
|

’l
1
*1
*1
*1
"1
1 D. Reichsbahn Vz.

Hapag .....
Nordlloyd . . .

Industrie
Akkumulatoren .

129 .25
78 .50
80 .75

129 37
80 .25
82 —

229,75

1(LI 1.37 11. 11.37

AE G .Stammaktien 118 — 119 88 Ilse Genussch . . . 135 .63 136 .Aschaffen bg . Zellst . 140 — 141 .50 Kalichemie . . 160 .— 160 *
Augsburg Nbg .-M. 134 .75 136 - Kali Aschersleben . 116 — 118 .50
Bayer . Motoren -W . 147 .25 148 .75 Klöcknerwerke . . 121 .25 122 .75Bem berg . . . . 138 .63 141 75 Koksw . Oberschi . . 156 75 1 57 .75
J . Berger , Tiefbau 147 .75 Lahmeyer & Co. . . 126 — 1 26 . 88Berliner Maschinen — — 142 .- Laurahütte . . . 19 13Braunk . u . Briketts 209 .50 203 - Leopoldgrube . . 127 . 50 127 .75
Bremer Wollkäm . . —.— 170 .75 Mannesmann . . 116 . 63 117 13
Buderus . . . . 120 .50 122 75 Mansfeld . Bergbau 156 .— 157 .—Charl . Wasserw . . 117 .63 117 .75 Maxinuhanhüt te . 1 97
Chem . Heyden . . 147 .- 149 .88 Metallgesellschaft . 143 .—Conti -Gummi 190 .75 191 — Niederlaus . Kohle . 184 —
Daimler -Benz . . . 135 .25 137 .75 Orenstein & Koppel 107 . 50 09 . 50
Demag ...... 144 .50 147 . 13 Rh . Braunk . u .Brik 230 . 50
Dt . Atl .-Telegr . . . —.— —.— ,, Elektr . Mannh . 126 .25 129 50Dt . Cont . Gas . . . 118 25 119 — „ Stahlwerke . . 144 76 146 50
Deutsche Erdöl . . 143 — 144 .— „ -Westf . Elektr . 130 25 130 25
Dt . Linoleum . . 158 .63 Rütgerswerke . . . 150 — 150 25

Dt . Eisenhandel . . 145 .25 147 75 Salzdetfurth .
391 . 50 392 .—

163 —
Deutsche Waffen . 184 .50 187 .50 Schles .Elekt . u .Gas 141 .88
Dortm . Union Br . . 209 . 50 212 - Schubert & Salzer . 153 — 156 . 50
Dynamit -Nobel . . 83 . 50 84 .75 Schuckert & Co. . 167 .63 169 .50
Eintracht Braun . 183 25 1 83 .25 Siemens & Halske . 203 . 50
Elektr . Lief .-Ges . . 13U .75 130 75 Stöhr , Kammgarn 136 — 136 .50
Elekt .Licht u .Kraft
I . G . Farbenindust . 156 50 157 88

Stollberger Zink .
Thüringer Gas .

94 .—
133 .25

94 .25
147 . 50

Feldmühle 137 — 139 75 Ver . Stahlwerke . . 113 .88 115 .25
Felten &Guilleaume 133 — 133 50 Vogel TeL -Draht .
Gesfürel . . . . Wasser Gelsenkirch . ___ _ 171 .—
Goldschmidt , Th . . 139 25 141 .63 Westd . Kaufhof 57 — 58 .25
Hamburg . Elektr . . 149 .— 149 .50 Westeregeln Alk , . 115 .75 119 .25
Harburg Gummi . — - Zellsto -i Waldhof . 147 .75 149 50
Harpener . . . .
Hoesch

172 .25
125 50

174 -

Hotelbetr .-Ges . . . 84 . 88 87 — Kolonial
Ilse Bergbau . . . 159, - | 160 .- Otavi -Miuen , , , 88,76 ! 20 . 63
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* Hans Joachim von Reitzenstein :
B o n a n z a " . ( Ernte - Verlag , Potsdam .) In diesen Gold -
gräbergeschichten des Verfassers der beiden großen Romane
„ Oberwachtm « ister Schwenke " und „ Die Werft zum grauen
Hecht

"
versteht Reitzenstein es meisterhaft , lebenswirkliche

Begebenheiten und Begegnungen zu schildern . Das wenigste
davon ist erfunden , das meiste selbst erlebt und unerhört .
fesselnd erzählt .

Der junge Herr Lengdorf
Roman von Christoph Walter Drey

* Helene Christaller : „ Aus meinem Leben "
.

( Verlag Friedrich Reinhardt , Basel .) Auf vielfachen Wunsch
hat hier Helene Christaller einiges über ihr Leben ge¬
schrieben . Sie tut es in ganz schlichter Art , aber gerade
deshalb ist es um so eindrucksvoller . Wir lernen dies « Frau ,
die ebensosehr Mutter als Schriftstellerin ist , schätzen , bewun -
dern und liebe » . Ein goldener Humor , ein starker Glaube
und ihr warmes Herz helfen ihr über alle Schwierigkeiten .

* Hans Matsch er : „ Der O rtlerb lick " und
andere Erzählungen . ( Alexander -Duncker -Verlag , Weimar .)
Der Verfasser , von Beruf Arzt und bekannt durch seinen
Bauerntheater -Roman „ Das Spiel aus der Tenne "

schildert
in köstlichen Zwiegesprächen und saftigen Begebnissen
Menschliches -Allzumenschliches aus dem Leben seiner Berg¬
heimat . Aber über allem irdisch engen Getriebe von
bäuerischer Schläue , Herzensangst und Gutmütigkeit
leuchtet der Ortler als ein Zeichen des außermenschlich
Großen und Einsamen . Dr . H . G .

* Wolf Durian : „ Die lieben Tiere " . ( Verlag
Scherl , Berlin SW . 68 .) Von einer heißen Liebe zu allen
Tieren war schon der junge Wolf Durian erfüllt , und er
wurde hierin von verständnisvollen Eltern unterstützt und
angeleitet . Als Halbwüchsiger sammelte sich in seinem
Heim alles mögliche Getier , das er hegte und pflegte , das er
mit dem Drang des Naturforschers genau beobachtete .
Immer hatte er die „ lieben Tiere " um sich . Von ihnen , an
denen auch noch heute sein ganzes Herz hängt , und von
seinen Erfahrungen und Erlebnissen mit ihnen erzählt er
mit inniger Wärme und entzückendem Humor in seinem
Buch .

wann , war stolz , ehrgeizig und hochgesinnt , sie wollte in
ihrer Art das Veste . Unerhört vital und willensstark , war
sie ihrem Gatten überlegen und hat so durch ihren Einfluß
den Untergang des zweiten Kaiserreiches wohl beschleunigt ,
denn als echtes Weib handelte sie mehr aus Impulsen als
aus Einsicht . — Nach der Katastrophe , nach dem Tode des
Kaisers ist all ihr Sinnen und Trachten darauf gerichtet ,
ihrem heisigeliebten Sohn auf den Thron Frankreichs zu ver¬
helfen . Der Jüngling aber , ungeduldig , sich hervorzutun ,
nimmt an einer Strafexpedition der Engländer im Zulu¬
land teil und kommt auf fürchterlichste Weise um . Sie hat
sich die unglücklichste aller Frauen genannt . Von Gram ge¬
beugt , eingeschrumpft , immer in Trauerkleidern und trotz¬
dem unverwüstlich , reicht sie wie ein Gespenst ins 20 . Jahr¬
hundert hinein , überdauert sogar noch den Weltkrieg . Sie
stirbt 1920 fast hundertjährig .

* Erich Landgrebe : „ Peter Halandt "
, Roman

einer Jugend . ( Verlag Paul Zsolnay , Berlin W . 35 .) Der
Dichter des Buches „ Adam geht durch die Stadt "

erzählt
hier die Geschichte eines jungen Menschen , der während des
Krieges und der chaotischen Nachkriegszeit heranwächst , der
in einen Wirbel von Abenteuern hineingerät und alle Ent¬
täuschungen der tollen Jahre erlebt . Fast ist er der eigenen ,
tieferen Sehnsucht seines Herzens entfremdet — eine auf -
blühende junge Liebe geht verloren , er flieht Europa , geht
in Amerika durch alle Abgründe des Daseins — bis ihn wie¬
der Sehnsucht nach der Heimat packt , nach der Stille des
Heimatdorfes und nach dem Mädchen seiner ersten Liebe .
Hier faßt er sein ganzes reiches , wirres Leben in höchster
Lust und tiefstem Schmerz wieder zusammen , erkämpft sich
einen Sinn und Mittelpunkt , und wie die Zeit sich nach
vielen Wirren zu neuer Gemeinschaft findet , so weiß auch er
jetzt einen fruchtbaren Weg ins Leben .

* Jo Jacobsen : „ D i e Tü mm l e r j ä ae r "
,

Roman . ( Verlag Paul Zsolnay , Berlin W . 35 .) Dieser
Roman einer dänischen Dichterin zeigt ein bezauberndes
Ineinander von Mensch und Natur in der herben Land¬
schaft nordischer Seen . Das Leben dieser Menschen , Fischer
und Jäger , ist vom Rhythmus der Jahreszeiten ebenso sehr
bestimmt wie von den uralten Satzungen ihrer Gilde , allen
diesen Rechten und Pflichten einer Gemeinschaft , in der
alles nur durch alle und für alle geschehen und geleistet
werden kann . Viele Schicksale , einander ähnlich und doch
wieder ganz individuell , erfüllen sich auf engem Raum .
Tragisches und Humoristisches wechseln ab , wie das Leben

Der Autokutscher mutzte zweimal fragen , wohin er
die Dame fahren sollte . Dann erst nannte sie Straße und
Hausnummer ihrer Wohnung .

Und im Wagen hatte sie den Wunsch , datz diese Fahrt
kein Ende nehmen möchte . Fürchtete sie sich doch noch ?
Hatte sie vorhin geprahlt ?

Lilli kam ihr im Hausflur entgegen .
„ Du noch auf — ? “

„ Ich konnte nicht schlafen , Mama . Du wolltest heute
früher kommen . Ich war so in Sorge um dich .

" Und
das junge Mädchen herzte und kühle die Mutter .

„ Du solltest dich doch meinetwegen nicht ängstigen !"

Im Wohnzimmer standen Koffer und Reisekötbe , die
Deckel waren noch nicht geschlossen , Kleidungsstücke und
andere Sachen lagen umher .

Lilli entzündete die Flamme unter dem Samowar .

„ Du trinkst noch eine Tasse Toe . Mama ? "

„ Ja , es ist kühl draußen .
" Und Frau von Dimitor

schauerte zusammen . „ Auch hier finde ich es nicht warm .
"

Sie legte den Mantel nicht ab , sondern zog ihn fester um
die Schultern und setzte sich so in einen Sessel . Ihr Blick

glitt durch das Zimmer .

„ Hast du schon fleißig eingepackt , Kind ? "

„ Ein - und ausgepackt , Mama , und wieder eingepackt .
Es wollte mir gar nicht von den Fingern . Du wirst sehr
unzufrieden mit mir sein !" Es war ein unterdrücktes

Schluchzen in der Stimme .

„ Komm doch mal her !"

Lilli kam . Und als sie vor der Mutter stand , war es
mit ihrer Selbstbeherrschung vorbei . Sie warf sich der

Sitzenden zu Füßen , weinte laut .

„ Aber , aber — Du bist ja ganz aufgelöst ! Was ist
dir nur ? ' '

Frau von Dimitor streichelte ihr die Wangen .
„ Wärest doch wohl lieber hier geblieben ? Hast es ja aber

selbst so gewollt , wolltest mich nicht allein reisen lassen .
Und jetzt -- ? “

„ Ich bin so zerrissen in mir , so unglücklich ! "

„ Weil es dir leid ist , mich zu begleiten ? "

„ Nein , Mama , aber -- -

^Pauk liebt mich doch !"

„ Und du — ? "

„ Und ich liebe ihn auch . Ich habe es noch nie so ge¬
wußt wie jetzt . Und nun soll ich heimlich von ihm gehen ? "

„ Es war euer und mein Verhängnis , daß unsere
Wege sich kreuzten

"
, murmelte Frau von Dimitor finster .

„ Verwünscht sei die Stunde ! Dann bleib und liebe
deinen Paul !"

setzte sie hinzu mit einer Gebärde , als

wollte sie die Tochter von sich abwehren .

Aber Lilli umschlang sie . „ Mama , versteh mich doch !"

„ O , ich verstehe dich schon . Du gehörst mir nicht mehr .
Und Latz es dieser sein mutz ! Tändeln solltest du mit

ihm , spielen , aber dich nicht in ihn verlieben . Das durfte
nicht sein .

"

„ Nun zürnst du mir ? "

„ Du meinst , es sei meine Schuld ? "

„ Wie kannst du von einer Schuld sprechen — ? "

Frau von Dimitors Züge wurden wieder apathisch .
„ Ich hätte dir vielleicht sagen sollen , weshalb ich seine
Annäherung duldete , ja , begünstigte . Ich täuschte ihn
und dadurch wurdest .du getäuscht .

"

Und warum täuschtest du ihn ? "

„ Weil ich meine Rache haben wollte .
"

Erschrocken und verständnislos sah Lilli zu ihrer
Mutier auf . „ Was tat er dir ? "

„ Nicht er ! Aber wie soll ich dir das erklären , und
begreifen würdest du es doch nicht . Du bist nicht ich ,
würdest weinen , wenn man dich verschmäht , würdest auch
wohl vergessen . Und wenn man dir Verachtung zeigte ,
würdest du dich fragen , habe ich sie verdient ? "

„ Muß man es nicht ? "

„ Man muß an sich glauben , muß bleiben , wie man ist ,
allen zum Trotz . Doch nun geh zur Ruhe ! "

„ Und du — ? "

„ Ich habe noch einiges zu ordnen und lege mich dann
auch nieder .

"

„ Kann ich dir nicht noch helfen ? "

„ Nein . Aber bringe mir jetzt den Tee ! Und morgen
werden wir weiterreden . Ich werde meine Abreise viel¬

leicht um einen Tag verschieben oder um mehrere Tage .
"

„ Aber darfst du dich verspäten ? "

„ Ich telegraphiere , daß mich eine Unpäßlichkeit hin¬
dert . Es kann einem ja wirklich mal etwas zustoßen !"

Sie trank von dem dampfenden Tee , den ihr Lilli reichte .
„ Das wärmt ! "

sagte sie . „ Und nun schlafe , Kind !"
Ihre

Stimme war wieder weicher , zärtlicher . „ Ich habe dir ja
schon oft von meiner Lieblingsschwester Draga erzählt ,
die jung sterben mußte . Sie war achtzehnjährig , als sie
sich verheiratete , und starb ein Jahr später , nachdem sie
einem Kinde das Leben gegeben . Wir waren ganz un¬
gleich — ich leidenschaftlich , aufbrausend , hemmungslos
in Liebe und Haß , sie sanft , ruhig , vernünftig . Du bist
ihr ähnlich , sehr ähnlich , und rote ich Draga liebte , habe
ich dich immer geliebt -- “

ihre Stimme war in ein

Flüstern übergegangen .

„ Mama , beste Mama ! "

Frau von Dimitor raffte sich wieder auf . „ Gib mir
den Gutenachtkuß ! Es wird ja schon heller Tag ! Nein ,
keine Widerrede mehr !"

Sie küßten sich und mit einem dumpsen Bangigkeits¬
gefühl im Herzen ließ Lilli ihre Mutier allein .

Frau von Dimitor schritt zum Fenster und schob den

Vorhang ein wenig seitwärts . Die Straße war menschen¬
leer . Aber doch nicht . Ein Mann ging langsam dort

* Werner Beumelburg : „ Reich und Rom " .
Aus dem Zeitalter der Reformation . ( Verlag G . Stalling ,
Oldenburg i . O .) Nach dem Jahrhundert der Hohenstaufen
und Welsen , deren tragischen Zusammenstoß Beumelburg in

^ Kaiser und Herzog
" schilderte , beschwört der Dichter im

Rahmen seiner „ Bücher vom Reich " das Jahrhundert der
deutschen Reformation herauf . In unheilvoller Verstrickung
ringen miteinander das römische Reich deutscher Nation ,
das habsburgische Weltreich und das Reich des Glaubens , in
sich zerspalten und zerrissen zwischen Rom und Wittenberg .
Die letzten Vertreter einer konservativen Reichsordnung
weichen dem Glanz kaiserlich habsburgischer Weltpolitik .
Maximilian versinkt , Philipp stirbt in Spanien und der
bleiche Karl V . begibt sich in die deutschen Wirren . Die
Eeldmacht der Fugger vereinigt sich mit der römischen Kurie
und der habsburgischen Macht gegen die deutsche Glaubens¬
reformation , die unter Luthers Gewissensnot nicht den Weg
zu den Kräften einer deutschen Reichserneuerung findet .
Huttens Leidenschaft , Sickingens kühle Erwägung , die auf¬
brechende Glut des Bauernausitandes und die Zwiespältig¬
keit des Humanismus werden überspielt und überwunden
von den weltpolitischen Ereignissen , die sich zwischen
Spanien , England , Frankreich , Italien und dem Orient zu¬
sammenballen und der Welt ein neues Angesicht geben . Statt
einer totalen deutschen Revolution erlebt das Jahrhundert den
Sieg Roms und Habsburgs über die getrennt marschieren¬
den und einzeln unterliegenden Bannerträger des Reichs¬
gedankens . Aus Schuld und Verstrickung formt Beumel¬
burg die Mahnung der Zukunft , und so wölbt sein Werk den
gewaltigen Vogen des Schicksals vom Damals zum Heute .

* „ U - Boote am Feind ." Von W . v . Langs¬
dorfs . 45 deutsche U -Boot - Fahrer erzählen . Mit 85 doku¬
mentarischen Photos . ( Verlag C . Bertelsmann , Gütersloh .)
45 deutsche U - Boot -Fahr « r erzählen in diesem Ehrenbuch
ihrer Waffe von schneidigen Taten und kühnen Abenteuern .
Vom Feinde gehaßt und bis aufs Messer bekämpft , so blieben
diese harten Männer mit ihren grauen Stahlbooten all¬
gegenwärtig unerbittlich am Feind , wo immer er die Flagge
zeigte ; und was sie berichten , ist in seiner Schlichtheit von
zwingender Wucht : 3a , so ist es wirklich gewesen ! Wie sie
alle nebeneinander ihre Pflicht taten , so erzählen sie auch
hier nebeneinander : Kommandanten mit dem Pour le
tnörite und schlichte Matrosen , Wachoffiziere und einfache
Maschinisten . Seite um Seite packend , spannend und er¬
schütternd .

* „ Die kleine Bücherei ." 1 . Folge : Dichtung
der Gegenwart . ( Verlag Albert Langen / Georg Müller ,
München .) Nr . 80 : Hans Stimm : „ Glaube und Er -
sahrung

"
. Sätze aus seinen Werken . Wenn je ein

Dichter durch die Kraft seines Wortes der Nation und dem
Ganzen dient , so ist es Hans Grimm , der Dichter von „ Volk
ohne Raum "

, aus i>effen zahlreichen Werken die wichtigsten
Sätze ausgewählt und in diesem Bändchen gesammelt wor¬
den sind . — Nr . 81 : Kilian Koll : „ U rlaub auf
Ehrenwort “

. Geschichten um den Krieg . Mancherlei
hat sich am „ Rande des Krieges

"
ereignet , das , kaum ge¬

hört , wieder in Vergessenheit geriet , aber einige dieser
Taten redlicher Menschlichkeit hat Kilian Koll in diesem
Bändchen erzählt , weil sie wert sind , für immer in unserem
Gedächtnis bewahrt zu bleiben . — Nr . 82 : SB . Pleyer :
Sm Gasthaus „ Z u r deutschen (Einigtet t “

. Ge¬
schichten aus Böhmen . Mit diesen „ Geschichten aus Böhmen "

führt uns Wilhelm Plcyer , der Dichter des „ Puchner " und
der „ Brüder Tommahans "

, mitten hinein in das glück - und
leidvolle Leben seiner Landsleute , die im harten Grenz¬
kampf rein und aufrecht ihr Volkstum bewahren . — Nr . 83 :
Erwin Wi11stock : „ SKi osten und Rieste n "

, Er¬
zählung . Wie ein schlichtes altes Volkslied klingt diese
ergreifende Geschichte von Miesken und Riesten , den bei¬
den schönen Zwillingsschwesterm die nach dem frühen Tode
der Mutter in der Obhut des Vaters auf einem einsamen
Berghof in der Wildnis der Wälder aufwachsen bis der
Krieg den Frieden ihrer engen Gemeinschaft für immer
zerstört .

* Octave Aubry : „ Kaiserin Eugenie " . Mit
16 Bildtafeln . ( Verlag Eugen Rentsch , Erlenbach -Zürich .)
Unmittelbar aus den Quellen schöpfend , auf Grund eines
sicheren und ausgewählten Materials zeichnet Octave Aubry
in einer glänzenden Darstellung das Lebensbild der letzten
französischen Kaiserin . Die wunderschöne Spanierin Eugenia
von Montijo , die sich den schwächlichen , aber nicht unedlen
Abenteurer und Ideologen Napoleon m . zum Gemahl ge¬
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btüben , ging bis zur nächsten Straßenecke , kehrte wie¬
der um .

„ Ein Wachtposten ! "
dachte sie , wobei ein bitteres

Lächeln ihre Lippen umspielte . „ Und die Ehre gilt mir !"

Sie trat wieder ins Zimmer zurück , wanderte auf und
ab , ordnete dann Papiere und legte sie mit dem Gelds ,
das sie in der Nacht am Spieltisch gewonnen , in einen
großen Briefumschlag . Sie fügte noch einige kurze Auf¬
zeichnungen hinzu , verschloß den Umschlag und versah ihn
mit der Aufschrift : „ Lilli/ '

Noch einmal spähte sie aus dem Fenster .
Der Mann auf der anderen Straßenseite war nicht

mehr zu sehen . War der Weg frei ?

Aber da bemerkte sie ihn in einem Hauseingang und
er blickte herüber . Es war schon so hell geworden , daß
fie fast sein Gesicht erkennen konnte .

19 .

Als die Aufwärterin kam , die mit eigenem Schlüssel
die Korridortür öffnete , fand sie Frau von Dimitor völlig
angekleidet in einem Sessel am Fenster sitzen .

Sie schien zu schlafen , schlug bei dem Geräusch aber die

Augen auf .

„ Ein Herr steht draußen , er will Sie sprechen
"

, mel¬

dete die Frau . „ Ich habe ihm gesagt , es wäre noch viel

zu früh und er sollte man nach drei bis vier Stunden

wiederkommen , aber er meinte , Sie wären ja vielleicht

doch schon auf . Und ich sollte Ihnen man seine Karte

geben .
"

Dabei überreichte sie eine Visitenkarte .

„ Emil Felgentreff , stand darauf gedruckt und mit

Bleistift handschriftlich : „ bittet in dringlicher Angelegen¬
heit um eine Unterredung .

"

„ Soll ich ihn wieder wegschicken ? "

„ Nein , ich lasse den Herrn bitten -- “

Frau von Dimitor erhob sich .
Felgentreff trat ein .
„ Entschuldigen Sie die Störung zu so früher Stunde "

,
sagte er , „ aber ich war gezwungen , Sie vor Ihrer Ab¬

reise noch einmal zu sprechen . Das Weinlokal gestern
abend war nicht der geeignete Ort .

"

„ Und wenn ich nun noch in der Nacht abgefahren
wäre — ? "

„ Als wir uns trennten , fuhren nur noch wenige Züge ,
und die kamen für Sie kaum in Frage . Außer¬
dem --- - "

„ — wußten Sie , daß ich nicht gefahren bin .
"

Er sah sie überrascht an .

„ Sie hatten Ihre Aufpasser .
"

„ Nun , warum glauben Sie —- ? “

„ Sie können als Detektiv ja irgendeinen Anlaß ge¬
habt haben .

"

„ Sie wissen auch schon , daß ich Detektiv bin ? Hat es

Ihnen mein Freund Jühlicke verraten ? "

„ Der Detektiv Felgentreff ist auch anderen Leuten

bekannt .
"

„ Und da Sie geblieben sind , meinen Sie nichts fürch¬
ten zu müssen ? "

fragte er nähertretend .

„ Ich habe Ihnen ja erst gestern abend erklärt , daß ich
Fatalistin bin .

"

„ Frau von Dimitor "
, sagte Felgentreff ernst , „ da Sie

so denken , werden Sie mir auch wahrheitsgemäß ant¬
worten , wenn ich Sie frage : Fühlen Sie sich schuldig
oder mitschuldig an dem Tode des Doktor Lengdorf ? "

Sie bewahrte eine so vollkommene Ruhe , daß er wie¬
der zu zweifeln «begann ; auch daran , ob seine Taktik , von
der Borbis ein Geständnis zu erlangen , die richtige sei .

„ Und werden Sie mir glauben , wenn ich Ihnen die
Antwort gebe : Ich bin weder schuldig noch mitschuldig ? "

„ Das könnte ich nicht , weil die Verdachtsgriinde gegen
Sie zu schwerwiegend sind .

"

„ Dars ich diese Gründe hören -- ? “

„ Sie haben Dr . Lengdorf gekannt , Sie meinten wohl
Ursache zu haben , seine Feindin zu sein , Sie fesselten den
Sohn des Ermordeten an sich und lösten ihn von seinem
Elternhause los — auch das konnte nur eine tiefe Feind¬
schaft tun — und Sie waren in der Nacht , als die Tat
geschah , in der Wohnung des Doktors .

"

Frau von Dimitor hatte die Arme gekreuzt . Es war
ihre einzige Bewegung während dieser Anklage .

„ Und wie wollen Sie Ihre Beschuldigungen be¬
weisen ? "

fragte sie .
„ Der alte Schiffskapitän , von dem ich gestern abend

zu ihnen sprach , erinnert sich noch genau aller Vorgänge ,
die sich aus der Überfahrt von Brasilien nach Bremer¬
haven auf seinem Schiff abgespielt haben . Und Sie wer¬
den sich ihrer wahrscheinlich noch besser erinnern . Sie
haben sich ja schon damals an dem Doktor , der Ihre Liebe
nicht erwiderte , rächen wollen , ebenso an dem Fräulein ,
das später seine Gattin wurde . Daß Sie die junge Dame
zu vergiften versucht haben , wird Ihnen freilich kaum
noch zu beweisen sein , ist strafrechtlich auch bedeutungslos
geworden , aber daß Sie einen nahezu dämonischen Ein¬
fluß auf den jungen Lengdorf ausgeübt haben , den
Ihnen , wie Sie sagen werden , das Fatum in den Weg
führte , dafür liegen hinreichend Beweise vor , und daß
Sie es getan haben , um damit die Eltern zu treffen , also
noch eine späte Rache an ihnen zu nehmen , ist mindestens
wahrscheinlich .

"

„ Sie ziehen sehr scharfsinnige Schlüsse !"
spottete die

Borbis .
„ Nun zu dem Hauptpunkte , zu der Ermordung Doktor

Lengdorfs . Bestreiten Sie , in jener Nacht in seinem
Hause , in seinem Sprechzimmer gewesen zu sein — — ? " t

„ Ich erwarte auch hierfür ihre „ Beweise
"

.
"

„ Gut . Sie sind , wie ich annehme , keine gewohnheits¬
mäßige Verbrecherin , nur eine gefühlsmäßige . Die

Grenzlinie verwischt sich manchmal , ist bei Ihnen aber noch
erkennbar . Es fehlt Ihnen die kalte , jeden Plan sorg¬
fältig vorbereitende und mit aller Vorsicht ausführende
Überlegung . Und so ließen Sie am Tatorte den Revolver
zurück , mit dem Sie den Doktor erschossen hatten . Woll¬
ten Sie , was ich Ihnen nicht einmal zutraue , einen
Selbstmord des Arztes vortäuschen , so vergaßen Sie , daß
man dazu die eigene Waffe und keine fremde zu benutzen
pflegtmnd daß sich Eigentumsrechte feststellen lassen . Und
dann haben Sie , wie so viele Damen , ihr Lieblings -
parfiim — Flieder ! Diesen Geruch konnten Sie nicht
mitnehmen , er blieb im Zimmer des Getöteten , und er
war es , der mich zuerst darauf hinlenkte , daß eine weib¬
liche Person mit der Tat in Verbindung stehen könnte .
In dieser Richtung betrieb ich meine Nachforschungen .

"

„ Aber wie sollte ich nachts in das Haus des Doktors
gekommen fein , gegen den ich nach Ihrer . Auffassung noch
eine solche Feindschaft hegte ? "

„ Ein Arzt läßt sich auch nachts sprechen . Sie werden
einen Vorwand gebraucht haben , zum Beispiel , es sei
plötzlich jemand in Ihrer Familie erkrankt , Sie bäten
um seine Hilfe . Vielleicht wollte er Ihnen ein vor¬

läufiges Rezept ausschreiben . Erkannt wird er Sie nicht
gleich haben .

"

„ Und trotzdem ich keine berufsmäßige Verbrecherin
bin , habe ich ihn im geeigneten Moment kaltblütig
niedergeknallt — ? "

„ Ein Indizienbeweis ist selten lückenlos "
, sagte

Felgentreff . „ Was der Tat unmittelbar vorausgegangen
ist , werden nur Sie wissen . Der Mund des anderen ist
auf ewig geschlossen /

Die Augen der Borbis weiteten sich , glühten auf , ihre
Lippen zitterten . „ Er hat mich beschimpft !"

stieß sie
hervor . „ Darum . . . ! "

„ Darum töteten Sie ihn ? "

„ Ja !" Sie schien im Augenblick nicht zu bedenken ,
daß sie sich mit diesem Geständnis selbst auslieferte , war
wieder ganz sinnlose Leidenschaft . „ Ich wollte ihn nur
demütigen , wie er mich gedemütigt hat , ihn strafen , weil
ich bestraft worden bin ! "

„ Was tat er Ihnen — ? Nach der Schilderung des
Kapitäns hat er sich auf jener Schiffreise als untadeliger
Ehrenmann benommen .

"

„ Er hätte dem Kapitän gegenüber auch schweigen
müssen .

"

„ Das durfte er nicht , nachdem Ihr Gatte ihn zu Un¬
recht beleidigt hatte und ein noch größerer Skandal an
Bord drohte . Er war auch dienstlich zur Meldung ver¬
pflichtet .

"

( Fortsetzung folgt .)

Es kommt und geht der wind .

In weiten Wellen kommt und geht der Wind .
Bald hört man ihn in fernen Wipfeln singen ,
Und bald von Baum zu Baum sich näherschwingen .
Bis auch die nächsten seine Saiten sind .

Und seine willigen Saiten sind auch wir —
Nur wenig braucht

' » , und von dem stummen Lauschen
Eeh

'n wir hinüber in das Silberrauschen ,
Als winziger Teil von einem großen Wir .

In weiten Wellen kommt und geht der Wind ,
Und nimmt uns so gewaltig auf ins Leben ,
Daß wir mit allen , die ihm hingegeben ,
Wie Kinder einer einzigen Mutter sind .

Heinrich Anacken

Es klingelt .

Von Fritz Lampe .

Die ganze Familie ist ( was wirklich selten einmal vor -
kommt ) vollzählig versammelt . Keiner hat heute etwas Be¬
sonderes zu tun oder vor , und man freut sich allgemein , so
einträchtig um den Tisch sitzen zu können . Natürlich will
heute auch keiner Streit anfangen , und so ist das Entgegen¬
kommen der einzelnen Familienmitglieder einfach vorbild¬
lich . Jeder fühlt den Seltenheitswert dieser Stunde und ge¬
nießt ihn .

Nun gibt es aber in jedem Haufe Einrichtungen , die
vollends dazu angetan sind , den herrlichen Frieden zu stören .
Einerseits ist ihr bestimmter Zweck offenbar und angebracht ,
andererseits aber das ganze Gegenteil . So ist es verständlich ,
daß sie auch nicht ruhen , der kleinen Familienfeierstunde alle
Eintracht zu rauben . Denn mitten in das gemeinsame , sehr
anregende Gespräch klingt der schrille Ton der Türklingel
und steigert die Anregung zu einer wilden Aufregung .

Erwartet wird niemand . Wenn es also jetzt klingelt ,
muß es ein Störenfried sein . Vielleicht ein Hausierer — das
wäre zu ertragen . Oder aber der Herr , der Papa seit drei
Tagen sprechen will ( sechsmal war er schon da mit seinem
dummen Geklingle ) und für den Papa doch in Berlin ist .
Oder Frau Becker , die Mama schon zum zwanzigsten Male
zum Äodentee einladen will , wo doch Mama zu so etwas
nicht geht , weil Papa ihr ja doch nichts kaufen will . Will ,
sagt Mama , denn können müßte er nach ihrer Meinung so¬
wieso . Zu was ist er denn verheiratet . Oder es ist der Willi ,
der den Otto besuchen möchte . Und Mama kann den Kerl
nicht leiden , weil Papa gesagt hat , er hätte eine Ähnlich¬
keit mit Schwager Peter , der ein ganz großer Tunichtgut ist .
Am Ende kann es aber auch Lisa sein , das Hausmädchen der
Familie aus dem ersten Stock . Mama erfährt ja gern von
ihr alle Geheimnisse , die sich hinter den Türen des Hauses
abspielen , aber wenn Papa zu Hause ist , tut sie so , als wäre

sie solchen Dingen gegenüber viel zu erhaben . Und dann be¬
fürchtet sie sogar , Otto mache dem Mädchen schöne Augen .

Diese Möglichkeiten waren in Blitzeseile erörtert worden ,
als es zum zweiten Male klingelt . Otto will hingehen . „ Also
doch die Lisa,

"
sagt Mama mit dem ersten Anflug einer

leichten Giftigkeit . Papa hält es für angebracht , nun seiner¬
seits etwas zu bemerken . „ Sie will dir ja nur den neuesten
Tratsch verkünden,

"
sagt er etwas ironisch zu Mama , die

darauf meint , sie könne ja hingehen und öffnen . Vielleicht
sei es der bewußte Herr . „ Aber ich bin doch in Berlin, "

brüllt Papa nervös .
Jetzt klingelt es an der Tür zum dritten Male . Sekunden

danach aber obendrein das Telephon . Lotte , die Tochter des
Hauses , will sofort an den Apparat stürzen . Papa stoppt !

„ Hallo , nur wenn Meier am Aparat ist , bin ich da .
Berger will ja doch nur wissen , ob ich mit zur Herrenpartie
komme . Die saufen mir aber zuviel ."

„ Tu doch nicht so, " wirft Mama mit einem schelmischen
Lachen Papa zu und behauptet , cs könne ja auch für Lotte
sein . Da grinst Otto ganz unverschämt und meint so neben¬
bei :

„ Ach , das ist der mit dem Schkapphut ."

Das Telephon klingelt währenddessen in den gewohnten
Abständen und an der Tür wird inzwischen Sturm geläutet .
Der Gang der Ereignisse Überstürzt sich . Die einzelnen
Familienmitglieder benennen sich bereits mit Kosenamen
nebst einigen kleinen Abirrungen davon . Die Elterir machen
sich gegenseitig auf den minderwertigen Charakter und die
Böswilligkeit der Kinder aufmerksam ^ die den Eltern wegen
dieser Urteile — natürlich in höflichen Grenzen — Er¬

widerungen zukommen lassen . Nun fragen sich die Eltern ,
wer für die schlechte Erziehung der Kinder verantwortlich
sei , und kommen dabei wieder \ sehr vom eigentlichen
Thema ab .

Lustig und unverdrossen schallt das Klingeln dazwischen .
Diese ewige Klingelei ! Der Friede und die Eintracht der
Familie sind völlig untergraben . Alle Schönheit der Stunde
ist verflossen . Man schimpft auf die Familienduselei und
schwört , von nun an nur noch die eignen Wege zu gehen . Da¬
zwischen klingelt und klingelt es , daß man verrückt werden
könnte . Und da der Krach endgültig da ist , geht Mama nun
gerade an die Tür , vor der ein Mann steht , der nach einem
Herrn Lehmann fragt , den es überhaupt nicht im Hause gibt ,
und Lotte vernimmt am Telephon die zwei Allerweltsworte
„ falsch verbunden !" Jetzt tritt wieder Ruhe ein . Jeder
brummt noch ein wenig und dann wird matt sich wieder
einig . Alles war ja nur wegen der ekligen Klingelei . Otto
verkündet zum Abschluß , daß er in Zukunft bei geeigneten
Fällen alle Möglichkeiten eines Klingelns vorher unter¬
binden werde . Daß er es natürlich nicht tun wird , ist ebenso
klar .

Und
,Hat

i, der
Bier

behaglich aus .
Gerade schlägt es vom nahen Kirchturm acht .
„ Gar nix fehlert mir heut "

, denkt er sich schmunzelnd ,
„ wann i jetzt nur noch das Gesicht von der dicken Postwirtin
sehen könnt/ '

sein blasses Gesicht ein verschmitzter Zug .
Leise tritt er von der Tür weg und schleicht sich zur

Treppe , die er dann sicher und ruhig Hinuntergeht .
Die Postwirtin

'
macht kugelrunde Äugen , als er lachend

zur Eichentür hereinkommt .
„ Wie ? "

, sagt sie ganz verdattert .
„ Der Herr Inspektor

"
, sagt der Handwerksbursch , „der mit

dem festen Schnauzbart und den silbernen Aufschlägen ,
läßt Jhna sagen . Sie sollen mir a Gulasch und a Krügel
geben . Er zahlts am Abend dann !"

Die Empfehlung .

Von Erich Kernmayr .

Nirgends im ganzen Kärntnerland gab es solch eine
neidige Wirtin wie die „ Zur Post

"
. Schön behäbig aus ihrem

Eeldsack sitzen - , hatte sie in ihrem ganzen Leben nur eine
Sorge gehabt : ihn zu vergrößern . Und die Sorgen der andern
Leute , die waren nicht die ihren .

Es dunkelte schon am Abend , da komiiit ein ausgehunger¬
ter Kunde Uber die Pack und kehrt in der Küche der „ Post

" ein .

„ I tat halt recht schön bitten , Frau Wirtin !"

„ I Han nix !"

„ Ja , aber lei a Stuckert Brot ober an Löffel Suppen ? "

„ Mei "
, sagt die Postwirtin schön scheinheilig und schlägt

die Hände über den Kopf zusammen , „ is mir dös graulich ! 3
Han gar kau Feuer nit und backen tan nm erst morgen . Aber
wenn du in ersten Stock rauf gehst , bei der rechten Tür , do
wirst sicher was kriegen , sag nur , du kämst von mir !"

Und der Handwerksbursche , der geht in Gottesnamen die
hölzerne Stiege in den ersten Stack hinauf und tappt sich
durch den halb finsteren Gang richtig zur rechten Tür . Immer
einmal haben die Leut ' ein Einsehen , denkt er sich dabei . Is
gar nit einmal so übel , die Wirtin . Hat sie selber nix , so
gibts an a Empfehlung : Das weißlackierte Schild aber bei
oer Tür kommt ihm so bekannt vor . Bevor er anklopft , beugt
er sich nieder . Hastig fährt er wieder zurück .

„ Eendarmeriepostenkommando
" .

Einen Augenblick will er kopfüber die Treppe hinunter¬
stürzen . Aber dann hockt er sich still nieder und wagt einen
Blick ins große Schlüsselloch . Wirklich sitzt dort drinnen ein
großer Gendarm mit silbernen Aufschlägen und einem aufge¬
zwirbelten Schnurrbart . Er schreibt eifrig an einem langen
Protokoll .

Wie sich der Handwerksbursche wieder erhebt , huscht über

„ Bitte — "
, sagt die Wirtin ganz fassungslos .

„ Aber glei muß es sein !" , setzt der Bursch hinzu , „ i muß
heut no a schönes Stück umi ins Steirische !"

„ Sofort !" , versetzte die Wirtin , „ Kathi , schieß um !"

als das Kuchelmädl aufträgt , setzt sie recht süßlich hinzu :
also doch g

'
holfen , mei Empfehlung !"

„ Hmhm !"
, macht der Handwerksbursch und verschluckt sich

fast an einem fetten Stück Fleisch , immer mit einem Blick auf
die Tür , die zum Gang geht . Grad daß er sich Zeit nimmt ,
mit dem Bier ein bisserl nachzuschwemmen . Endlich ist er
fertig .

„ Vergelts Gott !" , sagt er hastig und geht rasch hinaus .
Er hört die Segenswünsche der Postwirtin nimmer , er hat
auch gar keine Sehnsucht mehr darnach .

Und wie er eine Stunde später dann schon tief im
Steirischen bei einem Bauer ins Heu kriecht , da streckt er sich
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